
Nachtumzug in Ochsenhausen

Innenstadt für Verkehr gesperrt 
Für den traditionellen Ochsenhauser Nachtumzug, der am 
Rußigen Freitag, 13. Februar, durch die Stadt zieht, muss 
die Innenstadt für den Verkehr gesperrt werden. Außerdem 
darf in den Straßen, durch die der Umzug ziehen wird, nicht 
mehr geparkt werden. Sie werden am Nachmittag ab 16 Uhr 
auch für den Verkehr gesperrt. Ebenfalls komplett gesperrt ist 
der gesamte Bereich rund um den Marktplatz. Um den Besu-
chern und den Umzugsteilnehmern einen ungetrübten Spaß 
zu ermöglichen, wurde das Sicherheitskonzept für den Umzug 
entsprechend angepasst. Parkmöglichkeiten für Besucher sind 
ausgeschildert.

Narren übernehmen das Zepter

Öffnungszeiten der städtischen Dienststellen geändert
Die närrische Jahreszeit bringt für die Stadtverwaltung Ochsen-
hausen und die Ortsverwaltungen in Mittelbuch und Reinstetten 
andere Öffnungszeiten als gewohnt:
 
Rathaus und Stadtbauamt
Donnerstag, 12. Februar 2026: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag, 13. Februar 2026: 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Montag, 16. Februar 2026:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, 17. Februar 2026: geschlossen
 
Bürgerbüro und Standesamt, Bahnhofstraße 11
Donnerstag, 12. Februar 2026:  08:00 Uhr - 12:30 Uhr
Freitag, 13. Februar 2026: 07:00 Uhr - 11:00 Uhr
Montag, 16. Februar 2026:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, 17. Februar 2026:  geschlossen
 
Tourist-Information, Bahnhofstraße 11
Donnerstag, 12. Februar 2026:  08:00 Uhr - 12:30 Uhr
Freitag, 13. Februar 2026:  07:00 Uhr - 11:00 Uhr
Montag, 16. Februar 2026:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, 17. Februar 2026: geschlossen
 
Ortsverwaltung Mittelbuch
Donnerstag, 12. Februar 2026:  08:00 Uhr - 10.30 Uhr
Freitag, 13. Februar 2026: geschlossen
Montag, 16. Februar 2026: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, 17. Februar 2026: geschlossen
 
Ortsverwaltung Reinstetten
Donnerstag, 12. Februar 2026:  geschlossen
Freitag, 13. Februar 2026:  08:00 Uhr - 11:00 Uhr
Montag, 16. Februar 2026: geschlossen
Dienstag, 17. Februar 2026: geschlossen
 
Ab Aschermittwoch (18. Februar) gelten wieder die regulären 
Öffnungszeiten.

Die Prinzenpaare der Karnevalgesellschaft-Narrenzunft Ochsen-
hausen (KGO) haben in Ochsenhausen die Macht übernommen. 
Foto: KGO

Am 9. Februar ist Lichtmessmarkt!

Herzliche Einladung zum Besuch des Markts!
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Landesfamilienpass kann wieder abgeholt 
werden

Mit dem Pass erhalten Familien kostenlosen oder ermäßigten 
Eintritt in staatliche Schlösser, Gärten und Museen. Auch einige 
Angebote privater Einrichtungen sind enthalten. Eine Liste aller 
teilnehmenden Partner in Baden-Württemberg finden Familien 
unter www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass. 
Im Landesfamilienpass können neben einer berechtigten Person 
bis zu vier weitere Erwachsene eingetragen werden. Dies können 
beispielsweise der getrenntlebende Elternteil, die Großeltern oder 
ein Familienbegleiter sein. Bei Ausflügen können maximal zwei 
der eingetragenen Erwachsenen zusammen mit den Kindern die 
Vergünstigung nutzen. 
Anspruch auf einen Landesfamilienpass haben Familien mit min-
destens drei kindergeldberechtigten Kindern, die mit ihren Eltern 
in einem Haushalt leben. Auch Alleinerziehende mit mindestens 
einem Kind, Familien mit einem schwerbehinderten Kind (ab 50 
Prozent) und Familien mit Anspruch auf Kinderzuschlag, Wohn-
geld oder Bürgergeld haben Anspruch auf den Pass. Gleiches gilt 
für Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz erhalten. 
Familien, die bereits einen Landesfamilienpass besitzen, erhalten 
die Gutscheine für 2026 kostenlos. Diese berechtigen in Verbin-
dung mit dem Landesfamilienpass zum kostenlosen oder ermä-
ßigten Besuch der teilnehmenden Einrichtungen. 

Den Landesfamilienpass und die Gutscheine erhalten Familien 
im Bürgerbüro Ochsenhausen, Bahnhofstraße 11, oder bei den 
Ortsverwaltungen Reinstetten und Mittelbuch. Sie können ohne 
Termin zu den üblichen Öffnungszeiten bei uns vorbeikommen.  

Bebauungsplan „Ochsenhausen Süd -   
5. Änderung“

In seiner Sitzung am 09.12.2025 hat der Gemeinderat der Stadt 
Ochsenhausen den Entwurf zur 5. Änderung des Bebauungsplanes 
„Ochsenhausen Süd“ gebilligt und die Verwaltung beauftragt, die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen.
Der Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplanes ergibt 
sich aus beiliegendem Lageplan. Parallel hierzu findet in diesem 
Zeitraum die Anhörung der Träger öffentlicher Belange (nach  
§ 4 Abs. 2 BauGB) statt.
Der Änderungsbereich umfasst eine Fläche von rund 1,07 ha und 
liegt im nördlichen Teilbereich des bestehenden rechtskräftigen 

Wichtige Nummern
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen und 
den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte  unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222
Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 3600 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch (Ilse Kramer)  07352 7089898 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Lydia Müller und Andrea Lacher) 
Caritas Biberach Fachdienst Hospiz und Trauer
Fachdienst Hospiz und Trauer  07351 8095-190 
ASB (Hausnotruf) 07353 9844-0 
Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Wie Sie uns erreichen
Sie erreichen die Zentrale unter Telefon 07352 9220-0

Bürgerbüro und Standesamt, Bahnhofstraße 11
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Tourist-Information, Bahnhofstraße 11
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Rathaus (Marktplatz 1) und Stadtbauamt (Marktplatz 31)
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten, Sankt-Urban-Weg 10
Montag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch, Dürnachstraße 4
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
(Während der Schulferien geschlossen)
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Bebauungsplans „Ochsenhausen Süd“ (in Kraft seit 24.01.1980). 
Das Plangebiet verläuft beidseitig entlang der Riedstraße und 
grenzt im Süden unmittelbar an städtische Gemeinbedarfsanla-
gen (Kindergarten, Sporthalle, Realschule und Gymnasium). Der 
räumliche Geltungsbereich bezieht sich auf folgende Flurstücke: 
456/1, 456/2, 456/3, 456/4, 456/5, 455/2, 465, 465/1, 465/2, 
465/3, 465/4, 465/5, 465/7, 465/8 sowie eine Teilfläche von 
Flst. 455 der Gemarkung Ochsenhausen.

Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplanes „Ochsen-
hausen Süd“ (ohne Maßstab)

Der Änderungsbedarf ergibt sich durch die Nutzungsaufgabe der 
hier ansässigen Gärtnerei und dem Wunsch der Stadt, an dieser 
Stelle in verträglichem Umfang verdichtetes Wohnen anzusiedeln. 
Aktuell ist das Areal als Mischgebiet festgesetzt. Durch den Weg-
fall der Gärtnerei entfällt die erforderliche gewerbliche Durch-
mischung, weswegen die Art der baulichen Nutzung zugunsten 
der Wohnnutzung geändert werden muss. Ergänzend sollen die 
sonstigen Festsetzungen und Bauvorschriften angepasst werden, 
um die Umnutzung in gewünschtem Rahmen zu ermöglichen. 
In diesem Zuge sollen auch die Festsetzungen im Bereich der 
nördlich angrenzenden Einfamilienhausbebauung überprüft und 
zeitgemäß angepasst werden, um hier eine ortsbildverträgliche 
Nachverdichtung zu ermöglichen.
Die gegenständliche Bebauungsplanänderung wird im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB BauGB behandelt.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird 
von der Umweltprüfung, von dem Umweltbericht, bei der Bekannt-
machung der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB von der 
Angabe, welche umweltbezogenen Informationen verfügbar sind, 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
und von einer Überwachung nach § 4c BauGB abgesehen.
Ferner wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB von den Verfahrens-
schritten zur Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. Der Flächennut-
zungsplan wird gem. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der 
Berichtigung angepasst. Die Öffentlichkeit kann sich bei der 
Stadt Ochsenhausen über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren  
(§ 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB).
Der Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplanes „Ochsenhau-
sen Süd“ mit den Örtlichen Bauvorschriften und der Begründung 
in der Fassung vom 09.12.2025 können auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen (www.ochsenhausen.de/leben-wohnen/bau-
en-wohnen/bebauungsplaene-in-aufstellung)

im Zeitraum vom 09.02.2026 bis einschließlich 13.03.2026 
abgerufen werden.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Unterla-
gen im Stadtbauamt der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 31,  
88416 Ochsenhausen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
zu Jedermanns Einsicht öffentlich aus. Diese sind:
Montag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Nach telefonischer Terminvereinbarung auch außerhalb dieser 
Zeiten.
Ergänzend zu den o.g. Bebauungsplanunterlagen wurde fol-
gendes Fachgutachten durchgeführt, das ebenfalls einsehbar 
ist: Artenschutzrechtliche Relevanzprüfung in der Fassung vom 
24.09.2025.
Die den Festsetzungen des Bebauungsplanes zugrundeliegenden, 
nicht öffentlich zugänglichen Vorschriften und Regelwerke kön-
nen ebenso bei der Stadt Ochsenhausen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen elektronisch direkt an die Stadt unter stadtbauamt@
ochsenhausen.de oder an das Planungsbüro LARS consult Mem-
mingen unter stellungnahme@lars-consult.de gesendet werden. 
Bei Bedarf ist auch eine Abgabe der Stellungnahmen schriftlich 
per Post oder zur Niederschrift im Rathaus zu den obengenann-
ten Öffnungszeiten möglich.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung abgegebener 
Stellungnahmen die angegebenen personenbezogenen Daten 
auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz Baden Würt-
temberg (LDSG) gespeichert werden. Die abwägungsrelevanten 
Inhalte der vorgebrachten Stellungnahmen werden anonymisiert 
aufbereitet und den zuständigen Gremien in teils öffentlichen 
Sitzungen vorgelegt.
Ochsenhausen, den 06.02.2026
Philipp Bürkle, Bürgermeister
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Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2024 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversor-
gung Rottumtal hat am 22. Januar 2026 gemäß § 16 Eigenbe-
triebsgesetz (EigBG) den Jahresabschluss 2024 festgestellt. Der 
Feststellungsbeschluss wird nachstehend öffentlich bekanntge-
macht; er lautet:
 
1.  Feststellungsbeschluss
Aufgrund von § 16 Abs. 3 EigBG stellt die Verbandsversammlung 
den Jahresabschluss 2024 mit folgenden Werten fest:

1. Erfolgsrechnung  
1.1 Summe Erträge 810.374,24 €
1.3 Summe Aufwendungen - 810.374,24 €
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
0,00 €

2. Liquiditätsrechnung

2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Lfd. Geschäftstätigkeit

127.761,63 €

2.2 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit

- 207.176,23 €

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf (Saldo 2.1 und 2.2)

- 79.414,60 €

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Finanzierungstätigkeit

60.145,90 €

2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
standes zum Ende des Wirtschaftsjah-
res (Saldo 2.3 und 2.4)

- 19.268,70 €

2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschafts-
planunwirksamen
Einzahlungen und Auszahlungen

30.633,96 €

3. Bilanzsumme 4.319.555,28 €

 
2. Umlagen
 
Die Umlagen werden wie folgt festgesetzt:

 

 

gesamt Ochsenhau-
sen

Erlenmoos Steinhausen 
a.d.R.

Betriebskos-

tenumlage:

698.734,94 € 484.322,52 € 85.659,58 € 128.752,84 €

Zinsumlage: 1.760,12 € 1.283,44 € 247,60 € 229,08 €

Vermögens-

umlage:

207.176,23 € 149.498,37 € 27.699,46 € 29.978,40 €

Tilgungsum-

lage:

- 100.310,95 € - 65.981,54 € - 10.516,76 € - 23.812,65 €

3. Entlastung Der Verbandsvorsitzende und der Verbandsrechner 
werden entlastet.

 
4. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2024 mit Bilanz zum 31. Dezember 2024 und 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2024 und La-
gebericht liegen gemäß § 16 Abs. 4 EigBG an 7 Tagen, und zwar 
von Montag, 9. Februar 2026, bis Dienstag, 17. Februar 2026,  

- je einschließlich - am Verbandssitz auf dem Rathaus in Stein-
hausen an der Rottum zu den allgemeinen Dienststunden öffent-
lich aus.
Steinhausen an der Rottum, 30. Januar 2026 
gez. 
Bürkle, Verbandsvorsitzender 

Information zur Karenzzeit

Da das Mitteilungsblatt, der OCHSENHAUSER ANZEIGER, das öf-
fentliche Bekanntmachungsorgan der Stadt Ochsenhausen ist, 
gilt dafür eine besondere Neutralitätspflicht, die in der Karenz-
zeit ihren Niederschlag findet.
Karenzzeit bedeutet, dass die Veröffentlichung von Beiträgen 
innerhalb eines bestimmten Zeitraums (von höchstens sechs Mo-
naten) vor Wahlen auszuschließen ist. Diese Karenzzeit beträgt 
für den OAZ sechs Wochen. Konkret bedeutet dies, dass Beiträge 
von Parteien und anderen Organisationen zur Wahl letztmalig am 
23. Januar 2026 veröffentlicht werden konnten.
Mit dieser Karenzzeit soll dem Gebot der parteipolitischen Neu-
tralität kommunaler Organe Rechnung getragen und die Gleich-
behandlung aller Parteien gewährleistet werden.
Diese Regelung gilt für den redaktionellen Teil des OAZ, es steht 
allen Parteien und anderen Organisationen frei, (kostenpflichti-
ge) Anzeigen zu schalten. Anzeigenaufträge sind direkt an den 
Verlag zu erteilen:
 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14
70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Aus dem Gemeinderat vom 27. Januar 2026

Die Sitzung fand als gemeinsame Sitzung mit den Ortschafts-
räten Mittelbuch und Reinstetten in der Gemeindehalle in Mit-
telbuch statt.
 
Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll
Für die Unterzeichnung der Protokolle wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt.
 
Niederschriftsbekanntgabe
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 9. Dezember 2025 
wurde in Offenlage bekanntgegeben.
 
Bekanntgaben
Bürgermeister Bürkle teilte folgende Termine mit:
-  Sitzung des Gemeinderats am Dienstag, 24. Februar 2026, 

18:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen.
-  Sitzung des Gemeinderats am Dienstag, 24. März  2026, 

18:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen.
-  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Mittwoch, 

25. März 2026, 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
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Wie Bürgermeister Bürkle berichtete, sei nach langem Warten Mitte 
Dezember 2025 der Zuwendungsbescheid des Kultusministeriums 
Baden-Württemberg zum investiven Infrastrukturausbau der Ganz-
tagsbetreuung für Grundschulkinder bei der Stadtverwaltung einge-
troffen. Es seien der Stadt 3 185 380,00 Euro bewilligt worden, was 
der maximalen Förderung der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben 
in Höhe von 70 Prozent entspreche. Die Mittel auszahlung erfolge 
mit 40 % im Haushaltsjahr 2026 und 30 % im Haushaltsjahr 2027. 
Der Restbetrag werde im Haushaltsjahr 2028 nach Vorlage und Prü-
fung des Schlussverwendungsnachweises an die Stadt ausbezahlt.
Bürgermeister Bürkle sprach Berichte in der Presse über die Hei-
zungsprobleme am Schulzentrum Herrschaftsbrühl an. Dort sei 
nach längerer Suche ein defekter Wärmetauscher als Ursache für 
den Leistungsabfall der Heizung ermittelt worden. Bürgermeis-
ter Bürkle stellte einen detaillierten Ablauf der Ereignisse vor, 
die am Montag zur Schließung des Lehrschwimmbeckens geführt 
hätten. Damit habe erreicht werden können, dass die Heizenergie 
ausschließlich den Schulräumen zur Verfügung stand. Der defekte 
Wärmetauscher sollte am 30. Januar ausgetauscht werden. Um 
sicherzustellen, dass die Reparatur erfolgreich war, solle das 
Lehrschwimmbecken in den Faschingsferien einem Stresstest 
unterzogen werden und bleibe daher so lange noch geschlossen.
 
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Bürkle teilte mit, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 9. Dezember 2025 folgender Be-
schluss gefasst worden sei:
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, den Vertrag mit 
Boehringer Ingelheim mit den vorgestellten Punkten zu schließen.
 
Öchslefest 2025: Bericht des Vorsitzenden sowie Berichte der 
Veranstaltungsleitung zu Finanzen und Sicherheit
Bürgermeister Bürkle zog als kommissarischer Vorsitzender des 
Öchslefestkomitees ein positives Fazit des Öchslefests 2025. 
Er sei im Gespräch mit möglichen Kandidaten, die den Vorsitz 
des Komitees übernehmen könnten und werde darüber berich-
ten, sobald er eine Zusage habe. Beim Öchslefest 2025 sei die 
Stadtkapelle an einen neuen Standort gewechselt, was positiv 
aufgenommen worden sei. Auch der Einzug der Vereine habe 
diesen eine gute Möglichkeit geboten, sich in der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Die verstärkten Terrorschutzmaßnahmen hätten 
ebenfalls ihre Funktion erfüllt.
Als Veranstaltungsleiterin berichtete auch Dr. Anne Löhnert von 
den Investitionen in den Terrorschutz. Das vom Gemeinderat ge-
nehmigte Budget habe trotz gestiegener Kosten und dem Wegfall 
von Eintrittsgeldern eingehalten werden können. Dies sei haupt-
sächlich auf die Unterstützung von Sponsoren zurückzuführen. De-
ren Beitrag habe sich im Vergleich zum Vorjahr mehr als verdoppelt.
Das Öchslefest 2026 finde vom 19. bis 21. Juni statt. Dabei 
werde erstmals kein Eintritt mehr erhoben. Die Freiwillige Feu-
erwehr Ochsenhausen werde das Fest durch besondere Attrakti-
onen bereichern, die anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der 
Feuerwehr geplant seien.
 
Haushaltsplan 2026 
- 1. Lesung
Bürgermeister Bürkle berichtete von den zahlreichen Beratungen 
der eigens für den Haushaltsplan 2026 ins Leben gerufenen Haus-
halts-Strukturkommission. In ruhigen, sachlichen und faktenori-
entierten Diskussionen habe man es geschafft, das ursprüngliche 
Defizit von über 5 Millionen Euro im Ergebnishaushalt deutlich 
zu reduzieren. Er erläuterte, dass dies durch Einsparungen beim 
Kanal- und Straßenunterhalt, die Reduzierung beim Gebäudeun-
terhalt, den Verzicht auf Maßnahmen wie die Renaturierung der 

Laubach oder die Umstellung auf LED-Beleuchtung bis hin zu 
einer globalen Minderausgabe beim Personal erreicht werden 
sollte. Beim Personal bedeute dies, dass seit 1. Januar eine Wie-
derbesetzungssperre für die Verwaltung, die Jugendmusikschule, 
die Hausmeister und den Bauhof gelte. Das bedeute, dass freiwer-
dende Stellen in diesen Bereichen nicht oder so wieder besetzt 
würden, dass netto ein halbes Jahr Arbeitgeberkosten für diese 
Stelle eingespart würden. Er betonte, dass die Einsparungen nicht 
ausreichten, um den Haushalt auszugleichen. Daher müssten auch 
die Einnahmen erhöht werden, was konkret bedeute, dass man die 
Gebühren bei der Jugendmusikschule, im Betreuungsbereich der 
Schulen, die Kindergartengebühren sowie die Grundsteuer erhöhen 
müsse. Mit den geplanten Maßnahmen könnte erreicht werden, 
dass der Ergebnishaushalt bei einem Gesamtvolumen von 31,2 Mil-
lionen Euro mit einem Defizit von 481 897 Euro abschließe.

Wie Bürgermeister Bürkle erläuterte, sehe der Haushaltsplan im 
kommenden Jahr dennoch auch Ausgaben für Investitionen vor. 
So sollten über eine Million Euro für die Erweiterung der Ganz-
tagesbetreuung an der Grundschule sowie 800 000 Euro für Pla-
nungs- und Vergabeleistungen für den Campus Herrschaftsbrühl 
ausgegeben werden. Außerdem sei eine Teilzahlung für ein neues 
Löschfahrzeug der Feuerwehr eingeplant sowie rund eine halbe 
Million Euro für Umbaumaßnahmen beim Bauhof, die aufgrund von 
Sicherheitsmängeln notwendig seien. Für die Straßen- und Kanal-
sanierung in Reinstetten seien über zwei Millionen Euro einge-
plant. Weiter stehe eine Million Euro für die Erschließung des Bau-
gebiets Gigelberg II im Haushaltsplan. Ein weiterer Schwerpunkt 
bei den Investitionen bilde der Starkregenschutz in Reinstetten, 
für den eine halbe Million Euro vorgesehen sei. Ebenso seien rund 
1,6 Millionen Euro für den Endausbau der sogenannten „weißen 
Flecken“, also für schnelles Internet, vorgesehen. Die gesamten 
Investitionen beliefen sich auf 12,5 Millionen Euro, wofür ein 
Kredit über 3 Millionen Euro aufgenommen werden müsse.
Der Haushaltsplan 2026 soll in der Sitzung des Gemeinderats im 
Februar verabschiedet werden.
 
Die Eckdaten des Haushaltsplans 2026:

Ergebnishaushalt
Erträge 31 199 634 €
davon
Gewerbesteuer 8 000 000 €
Auflösung Ertragszuschüsse 625 720 €
Aufwendungen 31 681 531 €
davon
Abschreibungen 2 022 186 €
Kreisumlage + 1,5 % 5 070 910 €
Ergebnis - 481 897 €

Finanzhaushalt laufende Ver-
waltung
Auszahlungen 29 659 345 €
Einzahlungen 30 543 675 €
Ergebnis + 884 330 ³
Finanzhaushalt Investitionen
Auszahlungen - 12 472 339 €
Einzahlungen + 8 744 750 €
Kreditaufnahme + 3 005 000 €
Entnahme aus Rücklagen 0 €
Tilgung - 185 000 €
Änderung Finanzierungsmit-
telbestand

- 23 259 €
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Weitere Einsparpotenziale: Bürgerdienste Mittelbuch und 
Reinstetten
Die Verwaltung hatte aufgrund der Beratungen der Haus-
halts-Strukturkommission als weitere Einsparmöglichkeit vor-
geschlagen, die Bürgerdienste in Mittelbuch und Reinstetten zu 
schließen und die dort tätigen Mitarbeiter auf einer frei wer-
denden Stelle in Ochsenhausen einzusetzen. Die Ortsvorsteher 
von Mittelbuch und Reinstetten hatten dazu eine gemeinsame 
nicht-öffentliche Sitzung der Ortschaftsräte einberufen. Beide 
Gremien sprachen sich demnach jeweils einstimmig gegen eine 
Schließung der Bürgerdienste aus, zeigten sich jedoch offen für 
weitere Gespräche über Einsparpotenziale. Das Gremium tauschte 
sich über das Für und Wider aus und forderte von der Verwaltung 
für die dazu im März anstehende Entscheidung weitere Zahlen 
und Fakten an.
 
Städtische Jugendmusikschule 
- Änderung der Gebührensatzung
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat die von der Verwaltung 
vorgeschlagene Änderung der Gebührensatzung der städtischen 
Jugendmusikschule. Die Gebühren sollen aufgrund der aktuel-
len Haushaltslage um 15 Prozent erhöht werden. Die ebenfalls 
vorgeschlagene Streichung der Geschwisterermäßigung lehnte 
der Gemeinderat ab. Außerdem beauftragte der Gemeinderat die 
Verwaltung zu prüfen, ob und in welcher Höhe auswärtige Schü-
ler zu höheren Gebühren herangezogen werden könnten, um die 
Geschwisterermäßigung auszugleichen.
 
(Die neue Gebührensatzung der städtischen Jugendmusikschule 
wird nach finaler Überarbeitung in der Gemeinderatssitzung im 
Februar öffentlich bekanntgemacht.)
  
Erhöhung der Eintrittspreise für das Lehrschwimmbecken 
Herrschaftsbrühl
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Eintrittspreise für 
das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl zu erhöhen. Sie be-
tragen künftig:

Eintrittspreis
Kinder/Jugendliche
Einzelkarte 2,10 Euro
10er Karte 19,00 Euro
Erwachsene (ab 18 Jahren)
Einzelkarte 3,50 Euro
10er Karte 32,00 Euro
Familienkarte (2 Erwachsene 
+ eigene Kinder)
10er Karte 51,00 Euro

Erhöhung der Preise für Stadtführungen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Preise für Stadtfüh-
rungen anzupassen. Diese betragen künftig:

Führung Neuer Preis

Stadt & Kloster 99,00 Euro
(- 60,00 Euro*)

Ums Kloster um 66,00 Euro
(- 40,00 Euro*)

Rundgang durchs Städtle 66,00 Euro
(- 40,00 Euro*)

Klosterschatzsuche 66,00 Euro
(- 40,00 Euro*)

*Honorar Stadtführer

Satzung zur Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung) 
- Neufassung zum 01.01.2026
Der Gemeinderat beschloss eine neue Satzung zur Erhebung der 
Grundsteuer und der Gewerbesteuer, die rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 2026 in Kraft treten soll.
Die Hebesätze stellen sich wie folgt dar:

Grundsteuer A 610 v. H.
Grundsteuer B 400 v. H.
Gewerbesteuer 345 v. H.

 
Die Satzung wurde im OCHSENHAUSER ANZEIGER KW 5/2026 öf-
fentlich bekannt gemacht.
 
Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2026
Einstimmig beschloss der Gemeinderat den Wirtschaftsplan der 
Wasserversorgung Ochsenhausen für das Jahr 2026.
 
Kommunales Regelungsbefreiungsgesetz - KommRegBefrG 
- Anträge der Stadt Ochsenhausen
Die Verwaltung informierte den Gemeinderat über diverse Anträ-
ge, die sie im Rahmen des Kommunalen Regelungsbefreiungsge-
setzes stellen wolle. Mit den Anträgen soll erreicht werden, dass 
verschiedene Regelungen des Landes für eine bestimmte Zeit – 
längstens für vier Jahre - nicht angewandt werden müssen. Mit 
dem „Regelungsbefreiungsgesetz“ will das Land testen, ob Ver-
waltungsverfahren beschleunigt, vereinfacht oder kostengünsti-
ger gestaltet werden können. Bürgermeister Bürkle kündigte an, 
dass eventuell noch weitere Anträge gestellt werden könnten.
  
Campus Herrschaftsbrühl 
- Leistungsbeschreibung und Kostenschätzung
Mehrheitlich billigte der Gemeinderat die von der Verwaltung 
vorgelegte Leistungsbeschreibung für die Erweiterung am Cam-
pus Herrschaftsbrühl. Weiter beschloss das Gremium eine soge-
nannte weiche Kostenobergrenze von 12,68 Millionen Euro für 
den Verbindungsbau. In der Leistungsbeschreibung werden die zu 
erbringenden Leistungen definiert und die Funktionen und Quali-
tätsstandards festgelegt, um die Angebote vergleichen zu können.
 
Campus Herrschaftsbrühl 
- Zwei-Umschlag-Verfahren und Bewertungskommission
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat dafür aus, für das Ver-
gabeverfahren zur Erweiterung am Campus Herrschaftsbrühl eine 
Wertungskommission zu gründen. Über deren genaue Zusammen-
setzung soll zu einem späteren Zeitpunkt entschieden werden. 
Ebenso beschloss der Gemeinderat, dass die Bewertung der An-
gebote im sogenannten „Zwei-Umschlag-Verfahren“ erfolgen soll. 
Das bedeutet, dass die Bieter in einem Umschlag ihr Angebot mit 
Plänen abgeben und in einem zweiten Umschlag die Preise dafür 
offenlegen. Die Bewertungskommission soll zunächst die Pläne 
bewerten und erst dann die Umschläge mit den Preisen öffnen.
 
Halbjährlicher Bericht über eingeschränkte Öffnungszeiten 
aufgrund von Personalmangel 
- Kinder- und Familienzentrum und Kindergarten Walburga
Die Verwaltung informierte den Gemeinderat über die Einschrän-
kung von Öffnungszeiten am Kinder- und Familienzentrum sowie 
am Kindergarten Walburga, die aufgrund von Personalmangels 
im zurückliegenden Jahr notwendig geworden waren. Dabei be-
tonte die Verwaltung, dass alles getan werde, um die Kinder 
möglichst umfassend zu betreuen. Um das benötigte Personal 
zu gewinnen, habe man auch neue Werbemöglichkeiten durch 
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Social Media und Radiowerbung getestet, allerdings bislang ohne 
anhaltenden Erfolg.
 
Freiflächenphotovoltaikanlage 
- weiteres Vorgehen
Mehrheitlich folgte der Gemeinderat einem Vorschlag der Verwaltung, 
ein Interessenbekundungsverfahren für Freiflächen-Photovoltaikan-
lagen auszuarbeiten und dem Gemeinderat zur weiteren Beratung 
und Entscheidung vorzulegen. Die Verwaltung will das ausgearbei-
tete Interessenbekundungsverfahren im 3. Quartal 2026 vorlegen.
 
Bebauungsplan „Siechberg IV“ in Ochsenhausen 
- Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss
Mehrheitlich beschloss der Gemeinde den Bebauungsplan „Siech-
berg IV“ als Satzung. Zuvor waren eingegangene Anregungen und 
Bedenken abgewogen worden.
  
EU-Beihilferecht 
– Betrauungsakt Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft gGmbH
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, den sogenannten „Be-
trauungsakt“ mit der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft gGmbH 
bis zum 31. Dezember 2035 zu verlängern. Da die Öchsle-Bahn 
Betriebsgesellschaft gGmbH innerhalb von drei Steuerjahren mehr 
als 750 000 Euro aus öffentlichen Geldern bezieht, muss nach 
den Vorschriften der Europäischen Kommission ein sogenannter 
„Betrauungsakt“ erfolgen.
 
Bauvoranfrage 
Umbau vorh. Lagerhalle mit Wohnung zum Schüler- und  
Jugendwohnheim mit Gebetsraum 
Flst. Nr. 575/7, Bahnhof 5, Ochsenhausen
Der Gemeinderat versagte mehrheitlich das Einvernehmen nach 
§ 36 i.V.m. § 34 BauGB zum Umbau vorh. Lagerhalle mit Woh-
nung zum Schüler- und Jugendwohnheim mit Gebetsraum auf 
Flst. Nr. 575/7, Bahnhof 5, Ochsenhausen.
 
Bauantrag 
Neubau eines Gewerbegebäudes 
Flst. Nr. 164/8, Kolpingstraße 46, Ochsenhausen
Das Einvernehmen nach § 36 i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB zum Neu-
bau eines Gewerbegebäudes auf Flst. Nr. 164/8, Kolpingstraße 46, 
Ochsenhausen, wurde vom Gemeinderat mehrheitlich erteilt.
 
Bauantrag 
Neubau Büro-, Produktions- und Lagergebäude 
Flst. Nr. 164/9, Kolpingstraße 48, Ochsenhausen
Einstimmig erteilte der Gemeinderat das Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB zum Neubau Büro-, Produktions- und Lagergebäude 
auf Flst. Nr. 164/9, Kolpingstraße 48, Ochsenhausen.
 
Bauantrag 
Neubau Büro mit Ausstellung und Werkstatt 
Flst. Nr. 164/6, Kolpingstraße 42, Ochsenhausen
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB zum Neubau Büro mit Ausstellung und Werkstatt auf 
Flst. Nr. 164/6, Kolpingstraße 42, Ochsenhausen.
 
Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
Errichtung eines Winterquartiers für Rinder in Freilandhaltung 
Flst. Nr. 43/2, Waldblick 12, Hattenburg
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen nach 
§ 36 i.V.m. § 35 Abs. 1 BauGB zur Errichtung eines Winterquartiers 
für Rinder in Freilandhaltung auf Flst. Nr. 43/2, Waldblick 12, 
Hattenburg.

Verschiedenes
Ein Gremiumsmitglied hatte den Umfang der Tagesordnung und 
die Dauer der Sitzung moniert. Diese Meinung wurde von anderen 
Gremiumsmitgliedern nicht geteilt.

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundbüro Ochsenhausen wurden
• in-ear-Kopfhörer
• Sporttasche
• Schlüsselmäppchen
• zwei Brillen
abgegeben.
Die jeweiligen Eigentümer können sich, während der üb-
lichen Öffnungszeiten, beim Bürgerbüro (Bahnhofstr. 11,  
Tel. 07352 9220-25 oder 07352 9220-28) melden.

Wechsel im Revier Fischbach des   
Forstbezirks Oberland

Anfang des Jahres hat Forstingenieur Kim Kühn das staatliche 
Forstrevier 8-Fischbach von Förster Sebastian Stark übernom-
men, der in das Revier Leutkirch im Kreisforstamt Ravensburg 
wechselte.  
Kim Kühn war bereits als Arbeitslehrer und Revierleiter bei den 
Bundesforsten und im Forstbezirk Unterland im Bereich Lud-
wigsburg tätig.
Er ist nun Ansprechpartner für alle Fragen und Themen, die das 
1300 ha große Staatswaldrevier zwischen Ingoldingen, Eberhard-
zell und Ochsenhausen/Reinstetten betreffen.
Zu erreichen ist er unter kim.kuehn@forstbw.de oder 
0162 2408399.
Weitere Informationen zur Abgrenzung der Reviere und zu 
ForstBW finden Sie unter www.forstbw.de.

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“

Die besten Fotos werden prämiert
Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2027“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby-
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf 
die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Ar-
chitektur oder die heimische Natur: Der fotografischen Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. Septem-
ber 2026. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos per E-Mail bei 
der Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.
de“ eingegangen sein.
Mit der Einsendung erteilen die Fotografen die Erlaubnis zur Ver-
öffentlichung ihrer Bilder in den städtischen Medien sowie in den 
Medien und Veröffentlichungen des Gewerbevereins Ochsenhau-
sen. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht werden, erhalten als 
kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein des Gewerbevereins 
Ochsenhausen.
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro.
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von Freitag, 06.02.2026, bis Samstag, 14.02.2026

Freitag, 06.02.2026
Allmann‘sche Apotheke Biberach
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 1 80 90

Apotheke im Illerpark
Fraunhoferstraße 8, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 984900

Samstag, 07.02.2026
Jordan-Apotheke Biberach
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 7 39 00

Linden-Apotheke am Sternplatz
Gymnasiumstr. 19, 89584 Ehingen (Donau)
Tel.: 07391 - 55 11

Sonntag, 08.02.2026
Fünf-Linden-Apotheke
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 82 70 77

Kronen-Apotheke
Schlößlestr. 9, 87746 Erkheim
Tel.: 08336 / 80380

Montag, 09.02.2026
Apotheke am Adlerplatz
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach
Tel.: 07351 - 82 96 82

Iller-Apotheke Aitrach
Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach
Tel.: 07565 - 9 80 70

Dienstag, 10.02.2026
Rats-Apotheke im Ärztehaus Schwendi
Mühleweg 9, 88477 Schwendi
Tel.: 07353 - 9 84 57 00

Markt-Apotheke
Hindenburgstr. 5, 89281 Altenstadt
Tel.: 08337 / 7240

Mittwoch, 11.02.2026
Schloss-Apotheke Warthausen
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen
Tel.: 07351 - 1 77 37

Marien-Apotheke
Augsburger Str. 13, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 2661

Donnerstag, 12.02.2026
Apotheke im Umlachtal
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell
Tel.: 07355 - 9 31 60

Antonius-Apotheke Schemmerhofen
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen
Tel.: 07356 - 17 11

Freitag, 13.02.2026
Stadt-Apotheke Biberach
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 1 50 30

Löwen-Apotheke
St.-Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 71378

Samstag, 14.02.2026
Apotheke am Klinikum
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß
Tel.: 07351 - 5 06 81 80

Adler-Apotheke
Kramerstr. 11, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 2822

Dorffasnet
Narrenzunft Rottumtalhex Reinstetten
Gemeindesaal, Reinstetten
Samstag, 07.02.2026, 19:00 Uhr
 
1. Große Prunksitzung
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Kapfhalle, Ochsenhausen
Samstag, 07.02.2026, 19:11 Uhr
 
Verkauf Narrenzeitung
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Sonntag, 08.02.2026, 8:00 Uhr
 
Matinee Uniorchester Ulm
Landesakademie Ochsenhausen
Sonntag, 08.02.2026, 11:00 Uhr
 
Frauenkaffee, ab 14:00 Uhr
Tanzen, ab 15:00 Uhr
Kath. Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen
Montag, 09.02.2026
 
Treffpunkt „Musikschule“
Jugendmusikschule Ochsenhausen
Schrannensaal, Ochsenhausen
Montag, 09.02.2026, 19:00 Uhr
 
Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Alt werden – jung bleiben
Schranne, Ochsenhausen
Dienstag, 10.02.2026, 14:00 – 16:30 Uhr
 
Schülerbefreiung, Dorfhaus stürmen und Narrenbaum stellen
Narrenzunft Mittelbuch e.V.
Donnerstag, 12.02.2026
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Kinderfasnet Mittelbuch
Narrenzunft Mittelbuch e.V.
Gemeindehalle, Mittelbuch
Donnerstag, 12.02.2026, 14:00 Uhr
 
Kinderfasnet Reinstetten
Narrenzunft Rottumtalhex Reinstetten
Gemeindesaal, Reinstetten
Donnerstag, 12.02.2026, 14:00 Uhr
 
Kinderfasnet „It’s Partytime“
Jugendmusikschule Ochsenhausen
Schrannensaal, Ochsenhausen
Donnerstag, 12.02.2026, 14:30 Uhr
 
Kinderumzug und Rathaussturm
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Donnerstag, 12.02.2026, 14:31 Uhr
 
2. Große Prunksitzung
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Kapfhalle, Ochsenhausen
Donnerstag, 12.02.2026, 19:11 Uhr
 
Großer Närrischer Nachtumzug
Karnevalgesellschaft Narrenzunft Ochsenhausen
Ochsenhausen
Freitag, 13.02.2026, 19:31 Uhr

Schornsteinreinigung

Ab Freitag, 06.02.2026, wird in Reinstetten die Schornstein-
reinigung durchgeführt. Zudem werden Ausbrenntätigkeiten in 
bestimmten Gebäuden vorgenommen, wodurch es eventuell zu 
starker Rauchentwicklung kommen kann.
Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße für die Rußentnahme 
her. Nicht angetroffene Kunden werden durch Anmeldezettel 
über den Termin informiert. Telefonische Terminabsprachen sind 
jederzeit möglich.
 
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Gebäudeenergieberater (HWK)
Jürgen Uhlmann
Panoramastr. 29
89608 Griesingen
Tel.: 07391 708297, Fax : 07391 708298
Mail: juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher  
Georg Keller

Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Leerung Papiertonne und Abholung   
Gelber Sack

Die nächste Leerung der Papiertonne in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 12. Februar 2026 statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 13. Februar 2026, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können.

Angebot zur Energieberatung durch die 
Energieagentur Oberschwaben

Die nächste Beratung der Energieagentur Oberschwaben findet 
am Dienstag, 10.02.2026, im Rathaus, 3. OG, Besprechungszim-
mer, statt.  Es ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung 
notwendig unter Tel. 07352 9220-65. Die Beratung umfasst alle 
Energie-Fragen, wie z. B. erneuerbare Energien, energieeffiziente 
Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzie-
rungsmöglichkeiten etc. am und im Gebäude. Die Energieberatung 
ist kostenlos und findet üblicherweise jeden zweiten Dienstag im 
Monat statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Oberschwaben, 
Außenstelle Biberach, Frau Iris Ege, steht eine kompetente und 
unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. Es ist grundsätzlich 
von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des Gebäudes, aktuelle 
Energieabrechnungen von Wärme und Strom, sowie das Schorn-
steinfegerprotokoll mitgebracht werden.
Hinweis: der Eingang auf der Ostseite des Rathauses ist barri-
erefrei.

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 7. Februar
Rottum: 18.30 Uhr Vorabendmesse, Kerzenweihe
 
Sonntag, 8. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
1.L Jes 58, 7-10 Ev. Mt 5, 13-16
St. Georg: 10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit den Georgschor-

knaben, Kommunionhelferaufnahme
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Steinhausen: 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kerzenweihe
Mittelbuch 12.00 Uhr Taufe (Bebenhaus)
 
Mittwoch, 11. Februar
Rottum:  18.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 12. Februar
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Freitag, 13. Februar
Oberstetten: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Samstag, 14. Februar
Mittelbuch: 18.30 Uhr Vorabendmesse
 
Sonntag, 15. Februar  6. Sonntag im Jahreskreis
1.L. Sir 15, 15-20 (16-21) Ev. Mt 5, 17-37
Herz Jesu: 10.30 Uhr  Familien-Fasnetsgottesdienst
St. Georg: 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Bellamont: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier
St. Georg: 19.00 Uhr  Narrenmesse
 
Rosenkranzgebet in Mittelbuch
Montag und Freitag, 16.30 Uhr (Pfarrsaal)
 
Sternsingeraktion 2026 in Mittelbuch
In Mittelbuch, Bebenhaus, den Einöden und Dietenwengen wa-
ren am 4. und 6. Januar 2026 insgesamt 6 Sternsinger-Gruppen 
unterwegs. In selbstgenähten königlichen Gewändern zogen die 
Kinder als Heilige Drei Könige von Haus zu Haus und brachten 
den Menschen den Segen für das neue Jahr. Durch großzügige 
Spenden der Gemeindemitglieder kam eine beachtliche Spendens-
umme von rund 3700 Euro zusammen, was ein Rekordspendener-
gebnis seit den letzten Jahren ist. Darüber sind wir sehr dankbar 
und haben uns sehr gefreut. Herzlichen Dank an alle Kinder, die 
dabei waren, an alle, die die Tür geöffnet und gespendet haben 
und an alle Helfer und Eltern, die unterstützt haben.

Kinder mit Freude als Sternsinger unterwegs von Haus zu Haus

Liebe Geschwister im Herrn,
liebe Seelsorgeeinheit,
noch zu Beginn des neuen Jahres 
habe ich eine gute Nachricht für 
uns: Wir haben eine neue (aber 
altbekannte) Sekretärin gefun-
den. Frau Ingrid Miller wechselt 
vom Kindergarten St. Benedikt ins 
Pfarrbüro, in dem sie ja die letzten 
Monate in Steinhausen schon aus-
hilfsweise tätig war. Wir wünschen 

Ihr an dieser Stelle einen guten Start und viel Freude!
Damit verbunden ist, dass wir uns verabschieden müssen: Frau 
Schwärzler in Ochsenhausen wird am 6. Februar ihren letzten 
offiziellen Arbeitstag haben, Frau Niedermaier wird vstl. im März 
in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Der Termin für die Ver-
abschiedung der beiden im Gottesdienst wird noch festgelegt. 
Wir sagen den beiden hier schon Herzlichen Dank, Vergelt´s Gott 
für Ihr Engagement und Ihren treuen Dienst für unsere Kirchen-
gemeinden!
Das heißt für uns: In den nächsten Monaten werden einige Ver-
änderungen gemacht werden, damit die wenigeren Sekretärinnen 
(die ja auch weniger Stunden haben – wir mussten einsparen, 
weil wir jetzt schon weniger Geld haben) nicht überlastet werden. 
Viele dieser Veränderungen werden Sie in den Gemeinden kaum 
bemerken. Wenn Sie betroffen sind (z. B. Öffnungszeiten,…) 
werden Sie frühzeitig informiert.
Das neue Jahr ist für uns ein ereignisreiches: Nicht nur aufgrund 
der Personalwechsel (wir hoffen, bald auch einen neuen Mesner 
vorstellen zu können), sondern auch, weil einige Jubiläen und 
Feste anstehen (50 Jahre Georgsritt, 30 Jahre kath. Bücherei 
Steinhausen,…). Und über alledem wird das Größte geschehen: 
Jesus, der für uns geboren wurde, wird für uns sterben und auf-
erstehen und uns den Heiligen Geist senden. Ich freue mich da-
rauf, das zusammen mit Ihnen zu feiern und erleben zu dürfen.
Ihnen und Ihren Lieben Gottes Segen und herzliche Grüße
Pfr. Michael Schönball

Fasnetsgottesdienst für Familien in der Herz Jesu Kapelle 
Ochsenhausen
Nach den fröhlichen Fasnetsgottesdiensten der letzten Jahre 
mit vielen Mäschgerla wie Clown, Roale, Rankenweible, Cowboy 
oder Prinzessin möchten wir auch dieses Jahr wieder gemeinsam 
feiern – närrisch und besinnlich zugleich.
Um 10:30 Uhr am Fasnetssonntag, 15.02.2026, beginnt der 
Gottesdienst in der Herz Jesu Kapelle Ochsenhausen unter dem 
Motto: „Seifenblasen sind wie bunte Träume!“ Es erwartet Euch 
eine bunte Mischung aus Gebeten, Musik und Überraschungen 
für Groß und Klein. Neben der träumenden Melly sind Clown Ro-
bertino, das Kinderprinzenpaar, die Kindergarde und die „Band 
Ohne Namen“ mit dabei.
Wir freuen uns auf viele verkleidete Besucherinnen und Besucher 
– gerne mit Ihren kreativen Kostümen! Im Anschluss laden wir 
alle zu einem kleinen Umtrunk ein!

Ochsenhauser Themenfrühstück
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, 11. Februar 2026, dreht sich alles 
um Line-Dance, denn
„Line-Dance können alle“.
Line-Dance entwickelte sich Mitte des letzten Jahrhunderts in 
Amerika als Gruppentanzform mit fest choreografierten Tanz-
schritten. Überwiegend wird diese Tanzform im Country- und Wes-
ternstil eingesetzt. Seit den 2000er Jahren ist Line-Dance auch 
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in Deutschland angekommen. Spaß an den gelenkschonenden Be-
wegungen und die Möglichkeit in einer Gruppe zu tanzen, macht 
Line-Dance gerade auch für ältere Menschen sehr interessant.
Carmen Böhmisch gründete die erste Line-Dance Gruppe im Raum 
Ochsenhausen und managte dort 10 Jahre die Treffen. Sie wird 
an dem Vormittag in die Technik des Line-Dances einführen und 
auch einfache Tanzschritte und Choreographien zeigen. Dazu sind 
alle Gäste zum Mitmachen eingeladen.
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstaltungsreihe 
der Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden im Ka-
tholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3 in Ochsenhausen 
und wird vorbereitet von einem Kreis interessierter Frauen. Der 
Einlass findet ab 08:45 Uhr statt. Um 9 Uhr gibt es Heißgetränke 
und Frühstücksgebäck. Der Vortrag beginnt um 09:30 und endet 
um 11 Uhr, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Infor-
mationen bei C. Zimmermann, 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer, 
07352 689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Pastoralteam:
Pfarrer Michael Schönball, Tel. 07352 7664, 
E-Mail: Michael.Schoenball@drs.de
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157 34084786,
E-Mail: Anna.Szczepanska@drs.de
Gemeindereferentin Tatjana Steppacher, Hdy. 0151 61029554,
E-Mail: Tatjana.Steppacher@drs.de
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:
Eva Maria Vinzelberg
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de
Telefon: 07352 9232714

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 - 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 - 17 Uhr, Donnerstag 9 - 11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 07. - 15.02.2026
Samstag, 07.02.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach 
 († Verst. Fam. Fastus u. Mayer)
Sonntag, 08.02. - 5. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell 
 († Franz u. Bernhardine Winter)
10:30 Uhr  Familiengottesdienst in Reinstetten mit den Kom-

munionkindern 
 († Hildegard Übelhör)

10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel 
Dienstag, 10.02. - hl. Scholastika
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
18:00 Uhr  Anbetungsstunde in Laubach
Mittwoch, 11.02. - U.L.Frau in Lourdes
17:30 Uhr  Vesper in Gutenzell
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
Donnerstag, 12.02.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
Freitag, 13.02.
18:00 Uhr  Fatimarosenkranz in Laubach
Samstag, 14.02.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 15.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
10:00 Uhr Eucharistiefeier als Narrenmesse in Gutenzell
Mittwoch, 18.02. - Aschermittwoch
Beginn der vorösterlichen Fastenzeit
09:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Ascheauflegung in Gutenzell
19:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Ascheauflegung in Reinstetten
 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach
 
Familiengottesdienst Reinstetten am 08.02.
Am 8. Februar sind die Familien herzlich zur Eucharistiefeier um 
10:30 Uhr nach Reinstetten eingeladen. Die Kommunionkinder 
dürfen ihre Kommunionkerzen mitbringen, sie werden im Got-
tesdienst gesegnet.
Das Thema: „Alles hat seine Zeit“ gibt den Fasnetstagen die gu-
ten und frohe Nachricht, dass wir Christen allen Grund haben, 
das Leben jetzt schon zu feiern, fröhlich zu sein und gute Laune 
weiter zu schenken. Nach dem Gottesdienst gibt es wieder Kin-
derpunsch und Kaffee.
 
Kreativgruppe Gutenzell am 10.02.
Mitten in der Fasnetszeit ist auch Zeit für Kreatives: Am Diens-
tag, 10. Februar, wird wieder für den Weihnachtsmarkt in Gu-
tenzell von 14 bis 17 Uhr im Kapitelsaal gebastelt. Wer Zeit und 
Lust hat, in Gemeinschaft ans Hand-Werk zu gehen, ist herzlich 
willkommen.
 
Seniorenfasnet Hürbel am 11.02.
Liebe Seniorinnen und Senioren, nun isch es wieder soweit, dia 
Seniorenfasnet stoht a - des isch a riesa Freud. Mir ladet Euch 
alle herzlich ein kommet am 11.02.2026 um 14 Uhr zum Feschta 
in unsren Adler rein. Do lasset mir`s uns dann richtig guat gau 
mit Kucha und Kaffee!
A Programm geits au, des wird bestimmt wieder richtig luschtig 
ond schee.
Mir grüßet Euch mit ma freudiga „HELAU“ ond freuet uns auf 
viele koschtümierte Besucher!
Euer Seniorenteam
 
Frauen-Fasnetsfrühstück in Hürbel am 12.02.
Am Glompigen Donnerstag, 12. Februar, ab 9:00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus. Dazu sind alle Frauen herzlich eingeladen.
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Treffpunkt Frauen am 23.02. in Hürbel
Montag, 23.02.2026, 19:30 Uhr Kath. Gemeindehaus.
Du möchtest Dich austauschen, einander kennenlernen, Zeit in 
wertschätzender Gemeinschaft verbringen? Dann laden wir Dich 
herzlich zum Treffpunkt Frauen in Hürbel ein. Bitte gleich Ter-
min vormerken.
 
Treffpunkt Mittagstisch am 26.02. in Hürbel
Das Küchenteam kocht wieder am Donnerstag, 26. Februar 2026, 
12:00 - 14:00 Uhr. Menü: Suppe - Fleischküchle mit Kartoffel-
salat und Nachtisch. Dazu sind ALLE eingeladen, die gerne in 
Gemeinschaft essen. 
Vorschau: nächster Mittagstisch Dienstag, 24. März.

Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht. (Hebräer 3,15)
  
Zweiter Sonntag vor der Passionszeit, 8. Februar 2026, Sexa-
gesimae:
09.15 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche, Rot a. d. Rot
10.45 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf/ 

Iller
 jeweils mit Herrn Dr. Ralph Weinbrenner

Besichtigen Sie die Ausstellung zur Jahreslosung 2026 mit Wer-
ken regionaler Künstlerinnen und Künstler im Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf.
Die Ausstellung ist jeweils nach dem Gottesdienst am Sonntag 
geöffnet.
Individuelle Besichtigungszeiten können mit dem Gemeindebüro 
vereinbart werden (Tel. 07354/444)

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
Konfi-Blocktag
Freitag, 6. Februar 2026, 15 - 19 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen

GPZ-Frühstückstreff
Montag, 9. Februar 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
AK Spurwechsel: „Table ronde“
Montag, 9. Februar 2026, 17.00 Uhr. Kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 9. Februar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Frauentreff Berkheim:
Dienstag, 10. Februar 2026, 15.00 Uhr, Pfarrstadel Berkheim
 
Ochsenhauser Themenfrühstück „Line Dance können alle“:
Mittwoch, 11. Februar 2026, 9.00 Uhr, kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
AK Spurwechsel, „Schneeschuhwanderung“:
Mittwoch, 11. Februar 2026, 9.30 Uhr, Treffpunkt Sportheim 
Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 11. Februar 2026 beide Gruppen entfallen
 
AK Spurwechsel:  “Time for English”
Mittwoch, 11. Februar 2026, 17.30 Uhr, kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 11. Februar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 12. Februar.2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
Vakatur auf der Pfarrstelle Ochsenhausen – Information von 
Dekan Matthias Krack
Zum Start der neuen Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller gratuliere 
ich als Dekan an dieser Stelle herzlich und wünsche der neuen 
Kirchengemeinde alles Gute und Gottes Segen. Schön wäre es 
gewesen, wenn zu Beginn der neuen Kirchengemeinde die beiden 
Pfarrstellen – Kirchdorf und Ochsenhausen – besetzt gewesen 
wären. Leider ist auf die Ausschreibung der Pfarrstelle Ochsen-
hausen (noch) keine Bewerbung eingegangen.
Zum 31.01.2026 hat die Ruhestandsbeauftragung von Pfarrerin 
i.R. Hornung auf der Pfarrstelle Ochsenhausen geendet. Für ih-
ren Einsatz und ihr segensreiches Wirken sage ich ganz herzli-
chen Dank.
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Ab 1. Februar 2026 ist damit aber die Pfarrstelle Ochsenhausen 
vakant und Pfarrerin Ebisch allein für die große Kirchengemeinde 
zuständig. Es ist klar, dass Pfarrerin Ebisch nicht alle Aufgaben 
von zwei Pfarrstellen übernehmen kann. Vieles wird darum nicht 
wie gewohnt und gewünscht während der Vakatur in der Kirchen-
gemeinde stattfinden können. Hier bitte ich um Ihr Verständnis.
Die Sonntagsgottesdienste werden freilich nach Plan gefeiert 
werden und zum Teil von Pfarrerinnen und Pfarrern aus den 
Nachbargemeinden oder von Prädikantinnen und Prädikanten 
vertreten. Die Trauerfeiern und Bestattungen im Seelsorgebe-
zirk Ochsenhausen werden im wöchentlichen Wechseln von den 
Pfarrerinnen und Pfarrern der Kirchengemeinden Donau-Iller-Riss 
und Rund-um-Biberach übernommen werden. Für Bestattungsan-
fragen wenden Sie sich wie gewohnt an das Gemeindebüro bzw. 
an Pfarrerin Ebisch.
Wir hoffen, dass die Pfarrstelle Ochsenhausen bald besetzt wer-
den kann und es dann „so richtig losgeht“ mit und in der Kir-
chengemeinde Rottum-Rot-Iller.
Herzlich grüßt
Ihr Dekan Matthias Krack   

Wir erkunden gemeinsam die Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
und lernen auch einander dabei etwas kennen. Ein Bus bringt 
uns von Station zu Station. In den Bus kann man schon vor dem 
Gottesdienst zusteigen. Wer will, kann aber auch selbst fahren 
oder nur zu einer Station dazustoßen. Kosten, Busfahrt: 5 €/ Per-
son (wird in bar eingesammelt), Mittagessen auf Spendenbasis.
Anmeldung mit dem QR-Code bis Dienstag, 24.2.2026
oder telefonisch am Dienstagvormittag
im Gemeindebüro Kirchdorf
unter Tel: 07354/444
 
Neue Bankverbindung:
Aufgrund unserer Fusion zur Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
hat sich auch unsere Bankverbindung geändert:
Kreissparkasse Biberach
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
IBAN DE 68 6545 0070 0000 8016 63
BIC SBCRDE66XXX
 
Verwenden Sie bitte für alle Überweisungen und Spenden ab so-
fort die neue Bankverbindung.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage:
Unsere neue Homepage ist unter www.evkirche-rottum-rot-il-
ler.de online.

Zur großen Oldie- Rock-Night mit „The Rock Generation“ lädt der 
Förderverein der GMS Ochsenhausen-Reinstetten e.V. ein.
Ein Konzert der Generationen!  Erfahrung, die man hört.
Euch erwartet kein gewöhnliches Konzert – euch erwartet ein 
Abend der Extraklasse:
Denn wenn The Rock Generation – die Altrocker die Bühne be-
treten, dann bebt nicht nur der Boden, sondern auch die Erin-
nerung, die Leidenschaft und das pure Lebensgefühl.
Hier stehen Musiker, die Rock gelebt haben. Auf Bühnen, in Kel-
lern, auf Festivals, in Zeiten, in denen Musik Freiheit war. Und 
jetzt? Jetzt jammen sie noch einmal richtig geil für euch ab. 
Echt. Laut. Unverfälscht.
Was ist Alter, wenn Rock in obercoolen Riffs bebt?
Oldie- Rock-Night mit „The Rock Generation“ in Reinstetten
Wenn Gitarren schreien, der Bass trägt und die Drums das Herz 
schlagen lassen, die Hammond rockt, dann zählen keine Jahre – 
nur der Moment in Erinnerung an Hippies. Woodstock. Freiheit. 
Rebellion. Leidenschaft.
Das sind dann Live on Stage: (Gitarre) Ehrhard Frick, (Bass) Pe-
ter Schweikert, (Hammond) Michael Wissussek, (Drums) Robin 
Knab, (Voice) Claudio Facci
Ein Konzert für Generationen!!!
für ...Väter, Mütter, Töchter, Söhne, Freunde – alle vereint im 
Sound einer Zeit, die nie aufgehört hat zu brennen.
The Rock Generation steht für:
- ehrlichen Rock
- musikalische Klasse
- Spielfreude ohne Kompromisse
- Gänsehaut statt Playback
- Erfahrung, die man hört
Ob „Purple Rain”, „Smoke on the Water”, „Proud Mary” oder 
„Rocking all over the world” – The Rock Generation interpretie-
ren diese Songs mit Respekt, eigener Note und dem Sound, der 
unter die Haut geht.
Komm. Hör zu. Spür es.
Seid dabei und rockt mit uns die Halle.
Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein an dem Abend.
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Oldie Rock-Night am 14.03.26 am 20:30 Uhr (Einlass ab 19:00 
Uhr) im Gemeindesaal Reinstetten, Eichenerstr 18, 88416 
Reinstetten mit The Rock-Generation für die Schüler der GMS 
Ochsenhausen-Reinstetten.

Kartenvorverkauf ab sofort:
Tankstelle Maier und Getränkemarkt Mathias in Reinstetten und 
beim
Schulförderverein Monika Adolph Tel.:0152-52803009 oder per 
E-Mail an schul.foerderverein@gms-ochsenhausen-reinstetten.de

Kurse beim Bildungswerk Ochsenhausen e.V.
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352 202-893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Stress erkennen, verstehen, vorbeugen 
mit Carina Baur, am Dienstag, 24. Februar von 18.30 –  
20.30 Uhr in der  Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsen-
hausen, Raum 0.02, EG, Kursgebühr: 18,70 €, Nr. 261.5BP.201In 
diesem lebendigen und praxisnahen Workshop erfahren Sie unter 
anderem was bei Stress in Körper und Geist passiert, wie typische 
Denk- und Verhaltensmuster Stress verstärken, welche einfachen 
Strategien helfen, im Alltag gelassener und achtsamer zu leben. 
Sie erhalten praktische Impulse, kleine Übungen und Anregun-
gen, die sie sofort umsetzen können und die dabei helfen, ihre 
innere Balance zu stärken
Bitte Schreibmaterial und Matte mitbringen.

Bleistiftzeichnungen für Jedermann 
mit Ehsan Nakad ab 24. Februar an 3 Terminen immer dienstags 
von 19 bis 20.30 Uhr in Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Raum 0.01, E, Kursgebühr - Kleingruppe: 30,60 €, 
Nr. 261.5BP.401 Zeichnen ist eine wunderbare Beschäftigung. 
Es schärft den Blick und erweitert die Sicht auf die Dinge. Die 
Zeichnung ist die Basis aller bildenden Künste. Lassen Sie sich 
überraschen, wie viele Möglichkeiten ein einzelner Bleistift bie-
tet. Mit diversen Übungen zu Gesicht und Körper, Stillleben, 
Licht und Schatten lernen Sie verschiedene Ausdrucksmöglich-
keiten einzusetzen. 
Anfänger erhalten Einblick in die gängigsten Techniken, um Mo-
tive aus der Natur und Gegenstände des Alltags wiederzugeben.
Bitte mitbringen: Bleistifte HB und B2, Papier Canson/Weiß Block 
A4, Spitzer, Radiergummi

DLRG  
Ortsgruppe Ochsenhausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der DLRG Ortsgrup-
pe Ochsenhausen
Die DLRG Ortsgruppe Ochsenhausen lädt alle Mitglieder am Frei-
tag, 6. März 2026, um 18:30 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
in das Hotel Mohren in Ochsenhausen ein. 

Karnevalgesellschaft-Narrenzunft
Ochsenhausen e. V.

Einladungen zu den Kuhhauser Prunksitzungen
„In der Puppenkiste wunderbar, tanzt Kuhhausens Narrenschar!“ 
lautet das diesjährige Fasnetsmotto der KG-NZ Ochsenhausen e.V. 
Präsident „Stefan der Steuernde“ und seine „Minister“ können 
wieder ein hochklassiges Programm präsentieren. Die erste große 
Prunksitzung findet diesen Samstag (07.02.) um 19.11 Uhr in 
Narrhalla „Kapf“ statt. Einheimische Künstler und Vereine zeigen 
ihr Bestes und sorgen für einen kurzweiligen und unterhaltsamen 
Abend in einer herrlich dekorierten Narrhalla.
Karten erhalten Sie im Spielwarengeschäft Ziesel in der Schloß-
straße oder an der Abendkasse.

Die Narrenzeitung wird am Sonntag, 08.02.2026 verkauft. Erfah-
ren Sie lustige und skurrile Gegebenheiten von und um Kuhhau-
sen aus dem vergangenen Jahr.
Am Gompigen Donnerstag, 12.02.2026, wird der beliebte Kin-
derumzug am Busbahnhof bereitstehen. Ein bunter Umzug wird 
sich um 14:31 Uhr Richtung Marktplatz und Rathaus bewegen.
Mit dabei ist neben dem „großen“ Prinzenpaar Marvin I. und  
Alisa I. (Marvin Reitbauer und Alisa Hampp) auch das Kinder-
prinzenpaar Quinn I. und Magdalena I. (Quinn Remmele und 
Magdalena Mainka). Kappenbrüder, Rankenweible und Roale ver-
köstigen die Bevölkerung mit Fasnetsküchla und Glühwein auf 
dem Marktplatz. Mit der Rathausübergabe von Präsident „Stefan 
der Steuernde“ übernimmt das Narrenvolk bis Aschermittwoch 
die Regierungsgeschäfte in Kuhhausen. Am Abend erwartet um 
19:11 Uhr die KG-NZ Ochsenhausen ihre Gäste zur zweiten Prunk-
sitzung in der Narrhalla „Kapf“.
 Am Rußigen Freitag (13.02.) findet um 19:31 Uhr der traditio-
nelle und wohl bekannteste Nachtumzug in Oberschwaben statt. 
Bunte Wagen, Musik- und Fußgruppen aller Art sowie tausende 
von Maskenträger ziehen durch die Kuhhauser Straßen. Alle Zu-
schauer und Maskenträger werden durch die örtliche Gastronomie 
sowie durch die vielen Zelt- und Standbetreiber bestens versorgt 
werden. Die Roale-Disco und die Vereine freuen sich auf die vie-
len Besucher. Die KG-NZ Ochsenhausen wünscht allen Besuchern 
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und Mitwirkenden viel Spaß bei der „Nacht der Nächte in Kuh-
hausen“ – das Original!
Die dritte Große Prunksitzung findet am 14. Februar um  
19:11 Uhr in der Narrhalla „Kapf“ statt. Karten können wiederum 
bei der Firma Ziesel zu den üblichen Geschäftszeiten oder direkt 
an der Abendkasse erworben werden. Am Fasnetssonntag, 15. 
Februar, wird in der Basilika um 10.30 Uhr ein Fasnetswortgot-
tesdienst für Familien und um 19:00 Uhr eine Messe für Hästrä-
ger abgehalten.
Kinderminister Christian Rueß lädt Kinder und Jugendliche zur 
Kinderprunksitzung am Rosenmontag, 16. Februar 2026, ein. 
Ein absolutes Highlight in der Kuhhauser Fasnet! Beginn ist um 
14:01 Uhr.

Hattenburgs Verbandsliga Kegler weiter auf Meisterschafts-
kurs
Verbandsliga Baden-Württemberg Herren: 
KSC Hattenburg – FV Burgberg  7:1 (3523:3354)
Auch an diesem Spieltag bleiben Hattenburgs Herren durch ein 
7:1 gegen die Gäste aus Burgberg weiterhin ungeschlagen in 
der Verbandsliga. Der Beginn der Partie war noch ausgeglichen. 
Thomas Zaschka (559/1) erspielte mit 3:1 Sätzen den ersten 
Mannschaftspunkt. Roland Chioditti (570/0) hingegen musste 
sich trotz 2:2 Sätzen geschlagen geben. In der Mittelpaarung 
konnten André Weitzmann (582/1) sowie Tobias Saiger (612/1) 
beide Mannschaftspunkte und einen komfortablen Vorsprung er-
spielen. Auch die Schlusspaarung um Jochen Seitz (578/1) und 
Matthias Moser (622/1) gaben sich im Anschluss keine Blöße 
und erspielten souverän die nächsten beiden Mannschaftspunkte 
zum verdienten Heimsieg.

Verbandsliga Baden-Württemberg Frauen: 
VFL Sindelfingen – KSC Hattenburg  3:5 (3116:3188)
Etwas spannender verlief die Partie bei den Frauen im Auswärts-
spiel bei der VFL Sindelfingen. Nach einem holprigen Start bei 
dem Tanja Keller (529/0) sowie Sabine Zaschka (530/0) sich 
knapp geschlagen geben mussten, konnten die Hattenburgerin-
nen in der Mittelpaarung der Partie eine Wendung geben. Vera 
Arnold (537/1) als auch Sara Moser (548/1) erspielten die ersten 
Mannschaftspunkte für den KSC. In der Schlusspaarung mussten 
sich Susanne Traub (472/0) deutlich geschlagen geben. Verena 
Weitzmann (572/1) konnte hingegen mit einer starken Leistung 
den Auswärtssieg für den KSC sichern.

Umwelt Aktion Streuobst auch in 2026 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. freut sich sehr, dass in Ko-
operation mit dem Institut für Agrarökologie und Biologischen 
Landbau (IAB) die Aktion Streuobst auch 2026 fortgeführt wird. 
Wir laden daher Interessierte herzlich ein, auch Ihre geplanten 
Veranstaltungen anzumelden!
Unter dem Motto „Streuobst erleben & genießen – aus der Regi-
on für die Region“ unterstützt die Aktion Streuobst der LfL seit 

über 25 Jahren die große Bandbreite der Streuobstakteure in 
Bayern: z.B. Ehrenamtliche, professionelle Anbauer, Vermarkter, 
Multiplikatoren und öffentliche Stellen.
Engagieren Sie sich für Streuobst?
Sie sind aktiv für den Erhalt und die Nutzung von Streuobstbe-
ständen und planen eine oder mehrere Veranstaltungen? Z. B. 
einen Schnittkurs, Ernteaktionen, Sortenausstellung, Märkte, 
Feste, Verkostungen, Wanderungen, Vorträge oder Kurse?
Vermitteln Sie dabei die kulturelle und ökologische Bedeutung 
von Streuobstbeständen und fördern damit die Erhaltung durch 
Nutzung?
Dann beteiligen Sie sich gerne an der Aktion Streuobst! Wir un-
terstützen Sie mit für Sie kostenfreien Informations- und Wer-
bematerialien. Außerdem können Sie Ihre Veranstaltungen im 
Online-Kalender des Fachinfoportals Streuobst veröffentlichen!
Bei Fragen zur Materialbestellung wenden Sie sich bitte an fol-
gende E-Mail-Adresse.
E-Mail: streuobst@LfL.bayern.de
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
 Rainer Schick
Lerchenstraße 7
88416 Ochsenhausen
(G) Email : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Line-Dance können alle

„Menschengruppe“ von Petra Mueller

Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, 11. Februar 2026, dreht sich alles 
um Line-Dance.
Line-Dance entwickelte sich Mitte des letzten Jahrhunderts in 
Amerika als Gruppentanzform mit fest choreografierten Tanz-
schritten. Überwiegend wird diese Tanzform im Country- und 
Westernstil eingesetzt. Seit den 2000er Jahren ist Line-Dance 
auch in Deutschland angekommen. Spaß an den gelenkscho-
nenden Bewegungen und die Möglichkeit, in einer Gruppe zu 
tanzen, macht Line-Dance gerade auch für ältere Menschen sehr 
interessant.
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Carmen Böhmisch gründete im Raum Ochsenhausen die erste 
Line-Dance-Gruppe und managte 10 Jahre lang die Treffen. Sie 
wird nun an diesem Vormittag in die Technik des Line-Dances 
einführen und auch einfache Tanzschritte und Choreographien 
zeigen. Dazu sind alle Gäste zum Mitmachen eingeladen! 
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstaltungsreihe 
der Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden im Ka-
tholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, in Ochsenhausen 
und wird vorbereitet von einem Kreis interessierter Frauen. Der 
Einlass findet ab 8:45 Uhr statt. Um 9 Uhr gibt es Heißgetränke 
und Frühstücksgebäck. Der Vortrag beginnt um 9:30 und endet 
um 11 Uhr, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Infor-
mationen bei C. Zimmermann, 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer, 
07352 689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 des Fördervereins 
der Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.
Die ordentliche Mitgliederversammlung 2026 des „Fördervereins 
der Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.“ findet am Freitag, 27. Feb-
ruar 2026, um 19:30 Uhr im Hotel Mohren mit folgender Tages-
ordnung statt:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes
 a) des Vorsitzenden
 b) des Kassiers
 c) des Schriftführers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung 2026 sind bis spätestens  
22. Februar 2026 schriftlich beim Vorsitzenden Thomas  
Remensperger einzureichen.
Wir laden alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder der 
Stadtkapelle Ochsenhausen sowie Jungmusiker und Freunde des 
Vereins zu dieser Versammlung herzlich ein.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 der Stadtkapelle 
Ochsenhausen e.V.
Die ordentliche Mitgliederversammlung 2026 der Stadtkapel-
le Ochsenhausen e.V. findet am Freitag, 27. Februar 2026, um  
20:00 Uhr im Hotel Mohren mit folgender Tagesordnung statt:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Berichte des Vorstandes
 a) der Vorsitzenden
 b) des Kassiers
 c) des Schriftführers
 d) des Dirigenten
 e) des Jugendleiters
 f)  des Dirigenten der Sambagruppe
 g) des Dirigenten der Egerländer Musikanten
 3. Bericht der Kassenprüfer
 4. Bericht des Datenschutzbeauftragten
 5. Entlastung des Vorstandes
 6. Beschlussfassung zu Satzungsänderung (§§ 3, 6–10)
 7. Ehrungen
 8. Wahlen zum Vorstand
 9. Jahresprogramm 2026
10. Anträge, Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung 2026 sind bis spätestens 
24. Februar 2026 schriftlich bei den Vorsitzenden einzureichen.
Wir laden alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder der 
Stadtkapelle Ochsenhausen sowie Jungmusiker und Freunde des 
Vereins zu dieser Versammlung herzlich ein.

Wohnpark Rottuminsel

Wir möchten uns ganz herzlich für das große Interesse und die 
vielen Anfragen zu unserer Tagespflege im Wohnpark Rottumin-
sel bedanken. Es freut uns sehr, dass unser Angebot so gut an-
genommen wird und wir damit vielen Menschen einen schönen, 
abwechslungsreichen Tag ermöglichen können.
Aktuell sind nur noch wenige Plätze frei. Sobald diese vergeben 
sind, führen wir eine Warteliste, auf der sich Interessierte gerne 
eintragen lassen können. Wir melden uns dann, sobald wieder 
Plätze frei werden.
Wir danken allen für das große Vertrauen, die vielen positiven 
Rückmeldungen und das Interesse an unserer Arbeit. Es ist schön 
zu sehen, wie groß die Nachfrage ist – das motiviert uns sehr!
Wer sich für einen Platz in der Tagespflege interessiert oder auf 
die Warteliste aufgenommen werden möchte, kann sich gerne 
direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle wenden (Telefon 
07352 92324-200 / Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-gGmbH.de).

Babybasar Mittelbuch

Selbstverkäuferbasar in Mittelbuch
Am Samstag, 14 März 2026, findet von 09:30 - 11:00 Uhr der 
Selbstverkäuferbasar rund um’s Kind in der Turn- und Festhalle 
Mittelbuch statt.
Verkäufer können unter 0152 38284474 (WhatsApp) Tische zum 
Unkostenpreis von 10 Euro/Tisch reservieren.

Termine Februar / März
Liebe Mitglieder,
am 12.02.2026 findet traditionell unsere Schülerbefreiung statt. 
Zuvor treffen wir uns wie gewohnt zu einem internen Narren-
frühstück in der Traube.
Am Fasnetsdienstag, 17.02.2026, lädt die Narrenzunft Mittelbuch 
gegen 18:30 Uhr zum Fackelzug mit anschließender Narrenbaum-
verbrennung ein.
Gemeinsam beenden wir damit die fünfte Jahreszeit. Das Häs 
darf danach für den Sommerschlaf in den Schrank, damit es im 
nächsten Jahr wieder ausgeruht und pünktlich zur Fasnet erwa-
chen kann.
Zum Abschluss unserer Saison treffen wir uns am Aschermittwoch 
wieder in der Traube zum Kässpätzle-Essen.
Beginn ist um 19:00 Uhr.
Die Anmeldung ist noch bis 12.02.2026 über die App möglich.
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Außerdem findet am 7. März 2026 von 15.00 - 17.00 Uhr die 
Leihhäsrückgabe im Dorfgemeinschaftshaus in Mittelbuch statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen allen noch ein 
tolles Fasnetsfinale.
Eure Vorstandschaft

ROSEN
MONTAGS

BALL
der Mittelbucher Vereine

16.02.2026
19.59 Uhr
Einlass: 18.59 Uhr

Turn- und Festhalle Mittelbuch

Gymnastikstunde Senioren
Wir suchen Verstärkung!
Wenn Du Lust und Zeit hast, uns immer Donnerstag Nachmittag 
um 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr mit Deinen Ideen zur Bewegung im 
Senioren-Sport zu bereichern, dann bist du herzlich willkommen!!
Ferner sind noch einige Plätze zur aktiven Teilnahme frei für 
Senioren. Ihr dürft gerne einfach mal so vorbeischauen und 
schnuppern: vielleicht spricht es den ein oder anderen an. Aus-
drücklich sind auch Männer sehr gerne und herzlich willkommen. 
Bei Interesse zur Unterstützung unseres Teams könnt Ihr Euch 
sehr gerne an Tina Frisch wenden.
Vorab gerne persönlich unter Tel. 07352 7232.
Wir freuen uns sehr auf die Umsetzung eigener Ideen engagierter 
Leute sowohl als Übungsleiter als auch als Teilnehmer!!
Herzliche Grüße
Eure Gymnastik-Senioren

Kabarettabend mit halbadrui
Wir haben noch Eintrittskarten für unseren Kabarettabend am 
21.02.2026 mit den Kirchberger a-capella- und Comedymädels 
von halbadrui für Kurzentschlossene zum Verkauf.
Geht auf unsere Homepage oder besucht das Gasthaus Adler und 
sichert Euch Euer Dabeisein.
Handgemacht, nachhaltig und regional mit großem Spaßfaktor!
Wir freuen uns auf Euch!
Euer SVM

Handballsportverein
Reinstetten/Ochsenhausen e.V.

Spielbericht: 
Heimspieltag der E-Jugend in der Dr.-Hans-Liebherr-Halle
Am Sonntag, 25.01.2026, erlebte die E-Jugend des HSV Reinstet-
ten/Ochsenhausen 1990 einen gelungenen Heimspieltag in der 
Dr.-Hans-Liebherr-Halle. Der Spieltag begann um 14:00 Uhr und 
bot den zahlreichen Zuschauern spannende und abwechslungsrei-
che Spiele. Als Gäste wurden die Mannschaften aus Bad Saulgau, 
Schemmerhofen, HV Rot/Weiß Laupheim 3, TV Isny und SV Ut-
tenweiler begrüßt.
Die E-Jugend startete mit einem Funino-Spiel gegen den TV 
Isny. Von Beginn an entwickelte sich eine spannende Partie 
auf Augenhöhe. Die Führung wechselte mehrfach, beide Teams 
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zeigten großen Einsatz und viel Spielfreude. Am Ende stand ein 
leistungsgerechtes 22:22-Unentschieden auf der Anzeigetafel.
Schlag auf Schlag ging es anschließend ins erste Handballspiel 
gegen Schemmerhofen. Der HSV konnte dabei aus einer vollen 
Bank schöpfen und alle Spielerinnen und Spieler einsetzen. In 
einem packenden und ausgeglichenen Spiel behielt der HSV am 
Ende knapp die Oberhand und gewann mit 19:17.
Im Anschluss absolvierte die gesamte Mannschaft gemeinsam die 
Koordinationsübungen, bei denen Geschicklichkeit, Schnelligkeit 
und Teamarbeit gefragt waren.
Nach einer kurzen Pause stand das letzte Spiel des Tages gegen 
den HV Rot/Weiß Laupheim 3 auf dem Programm. Hier mussten 
die Mädchen und Jungen des HSV noch einmal alle Kräfte mobi-
lisieren. In einem spannenden Spiel konnte sich die Heimmann-
schaft erst in der Schlussphase absetzen und sicherte sich einen 
verdienten 17:12-Erfolg.
Der HSV Reinstetten/Ochsenhausen 1990 bedankt sich herzlich 
bei allen Fans für die tolle Unterstützung und freut sich bereits 
auf das nächste Highlight: das Auswärtsspiel am 28.02.2026 in 
Bad Saulgau.

Traditionelles Funkenwürfeln
Mit Würfelglück und kleinem Einsatz erspielst du dir deine Fun-
ken-Brezel aus süßem Hefeteig zum mit nach Hause nehmen. 
Groß und klein sind zu diesem geselligen Abend recht herzlich 
eingeladen: Donnerstag, 19. Februar, ab 18.30 Uhr im Gasthof 
„Hecht“ in Reinstetten. Um besser planen zu können, ist eine 
Anmeldung erforderlich (Elke Schoch, Tel. 07352 911882 oder 
über die Whats-App-Gruppe des Frauenbundes Reinstetten).

Reinstetter Dorffasnet 2026 – Der Adel ruft zur närrischen 
Nacht
Am Samstag, 7. Februar 2026, öffnet der Gemeindesaal seine Tore 
zur Reinstetter Dorffasnet. In diesem Jahr steht alles unter dem 
klangvollen Motto: „Trompeten und Trommeln hallen durch die 
Nacht, d Roistetter Adel übernimmt bei dr Dorffasnet die Macht“.
Der Saal erstrahlt im festlichen Glanz, wenn Hofstaat, Narrenvolk 

und närrische Gefolgschaft zusammenkommen. Euch erwartet 
ein buntes, unterhaltsames Programm, das den Abend mit viel 
Humor, Musik und guter Laune füllt.
Einlass: 18:00 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Für das leibliche Wohl sorgt der Musikverein Reinstetten. 
Nach dem offiziellen Hofzeremoniell erhallet und geleitet das 
närrische Volk in eine lange, klangvolle Nacht an der Hofbar.
Die Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V. freut sich darauf, 
Hof und Volk willkommen zu heißen.

Funkenfeuer in Reinstetten
Die Jungmusiker des Musikvereins Reinstetten laden am Sams-
tag, 21. Februar 2026, zum Funkenfeuer in die alte Wenneda-
cher Straße an der Gabelung Reinstetten-Wennedach-Freyberg 
ein. Bereits ab 18 Uhr können sich die Besucher bei gemütli-
cher Atmosphäre mit Glühwein, Punsch und Leckereien auf das 
Ereignis einstimmen.
Die Funkenbuben und die Jungmusiker würden sich über zahlrei-
che Besucher aus nah und fern sehr freuen.

Schwäbisches Essen im Gemeindesaal mit anschließendem 
Kinderkonzert
Der Musikverein Reinstetten lädt am Sonntag, 1. März 2026, 
zum traditionellen „Schwäbischen Essen“ ein. Beginn ist um  
11:00 Uhr im Gemeindesaal in Reinstetten. Auch in diesem Jahr 
erwartet die Gäste eine vielfältige Speisekarte mit schwäbischen 
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Spezialitäten und vegetarischen Gerichten, die keine Wünsche 
offenlässt. Darüber hinaus werden hausgemachte Torten und Ku-
chen sowie Kaffee angeboten. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen die „Wirtshausmusikanten“. Alle Speisen können auch „to 
go“ mitgenommen und zu Hause genossen werden – Behältnisse 
müssen hierfür nicht mitgebracht werden.
Im Anschluss an das Schwäbische Essen lädt der Musikverein ab 
14:30 Uhr zu einem Kinderkonzert ein. Das Vororchester sowie die 
Jugendkapelle Erlenmoos–Gutenzell–Ochsenhausen–Reinstetten 
präsentieren unter der Leitung von Rainer Wörz und Eva Ziesel 
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm, das die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker mit viel Einsatz und Begeisterung auf 
die Bühne bringen. Das Publikum darf sich auf Stücke freuen, 
die von mitreißenden Rhythmen bis hin zu schönen Melodien 
reichen und Kinder wie Erwachsene gleichermaßen begeistern. 
Für das leibliche Wohl stehen hausgemachte Torten, Kuchen und 
Kaffee bereit.
Die Reinstetter Musikanten und die jungen Musikerinnen und 
Musiker freuen sich sehr auf Ihren Besuch.

Der SV Reinstetten stellt Altpapiersammlungen ein
Der Sportverein Reinstetten hat in den vergangenen Jahren re-
gelmäßig Altpapiersammlungen mit tatkräftiger Unterstützung 
seiner Jugendmannschaften durchgeführt. Diese Sammlungen 
waren stets gut organisiert und wurden aus der Bevölkerung zu-
verlässig unterstützt. Der Erlös kam vollständig der Jugendarbeit 
des Vereins zugute.
Leider erhält der SV Reinstetten vom Landratsamt künftig keine 
finanzielle Unterstützung mehr für die Durchführung von Altpa-
piersammlungen. Aufgrund des damit verbundenen hohen organi-
satorischen und personellen Aufwands – insbesondere für unsere 
ehrenamtlich engagierten Helferinnen und Helfer sowie die Ju-
gendmannschaften – ist eine Fortführung der Sammlungen unter 
diesen Rahmenbedingungen wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll.
Aus diesem Grund hat sich der Sportverein Reinstetten schweren 
Herzens dazu entschlossen, die Altpapiersammlungen zukünftig 
nicht mehr durchzuführen.
Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern für die jahrelange Unterstützung sowie bei allen Helferinnen 
und Helfern, die durch ihren Einsatz einen wichtigen Beitrag zur 
Jugendarbeit geleistet haben.
Der Sportverein Reinstetten bittet um Verständnis für diese 
Entscheidung.

TSV Laubach e.V.

Spieltagsbericht 31.01./01.02.
Jungen U19, Bezirksliga
TSV Laupheim - TSV Laubach   (9:1)
Am Samstag, den 31.01. war die U19 Mannschaft des TSV Laubach 
in Laupheim zu Gast. Bereits zu Beginn in den Doppeln wurde 
deutlich, dass es heute ein schwieriges Spiel werden würde. Die 
starken Gegner aus Laupheim gingen mit 2:0 in Führung. Bei 
den anschließenden Partien im vorderen Paarkreuz unterlagen die 
Laubacher knapp in jeweils einem Fünfsatz-Match und verpassten 
so unglücklich den Ausgleich nach den Eingangsdoppeln. Auch 
im weiteren Verlauf gelang es den Laupheimern ihren Heimvor-

teil auszuspielen, Noah Riedmüller konnte die Niederlage durch 
seinen Sieg zwar etwas dämpfen, zum Schluss musste sich die 
Jungen U19 jedoch geschlagen geben. Für den TSV spielten Nico, 
Fabio, Noah und Lea Riedmüller.

Mädchen U15
SV Steinhausen - TSV Laubach  (7:0)
Die Mädchenmannschaft des TSV ging am Sonntag, den 01.02. 
gegen den SV Steinhausen ins Rennen. Auch hier sah sich die 
Mannschaft des TSV einer großen Herausforderung gestellt. Die 
Mädchen mussten gegen eine deutlich erfahrenere Mannschaft 
aus Steinhausen antreten - keine leichte Aufgabe. Unsere Mädels 
kämpften tapfer und spielten tolle Ballwechsel, mussten sich je-
doch am Ende mit 7:0 geschlagen geben. Für den TSV spielten 
Ella Mayer, Jana Weisser und Theresa Schafitel, welche ihr Debüt 
im Punktspielbetrieb feierte.

Nächste Spiele:
Samstag, 07.02., 10:00 Uhr: TG Biberach II - Jungen U 14

Information | Beratung | Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege

persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647
Pflegestützpunkt
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Letzte Hilfe Kurs in Biberach

Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf al-
len schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen 
Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund 
um das Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos un-
ter:  www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und 
achtenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Men-
schen Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im 
vertrauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit!
 
Termin: Fr. 13.2.2026, Kolpingstr. 43 in Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin 
enthalten.
Anmeldung unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
tel. 07351-8095190
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Kreisjugendring Biberach e.V.

Online-Vortrag: Organisation von Vereinen
Wie kann eine Vereinssatzung modernisiert und überarbeitet 
werden? Was ist zwingend notwendig und mit welchen Kniffen 
kann die Vereinsarbeit durch die Satzung erleichtert werden? 
Diese Fragen werden beim Online-Vortrag des Kreisjugendrings 
Biberach e.V. mit dem Rechtsanwalt Dr. Frank Weller am Dienstag, 
24. Februar 2026, von 19:00 bis 21:00 Uhr beantwortet. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis zum 18.02. über info@kjr-biber-
ach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Agentur für Arbeit Ulm 

Modern bewerben
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder Whats-
App und worin liegt der Unterschied zu einer klassischen Be-
werbung? Am Donnerstag, 12. Februar, bietet das Berufsinfor-
mationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar 
„Modern bewerben“ für Schülerinnen und Schüler oder auch für 
ganze Schulklassen an. Es wird nicht nur besprochen, wie zeit-
gemäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es 
Antworten auf die Fragen: Wie schreibt man eine Bewerbung 
richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem 
gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind 
und worauf sonst noch geachtet werden sollte, auch hinsichtlich 
KI. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)

Workshop zum Thema „Hülsenfrüchte - Lupinen, Bohnen, 
Linsen & Co.“
Hülsenfrüchte sind reich an Proteinen und Ballaststoffen. Sie 
spielen in der gesunden Ernährung eine wichtige Rolle. Die Bi-
beracher Ernährungsakademie (BEA) bietet deshalb am Mittwoch, 
18. Februar 2026, von 14 bis 17 Uhr einen Workshop zum Thema 
Hülsenfrüchte an. In einem Kurzvortrag stellt B-EA-Referentin 
Ursula Liske Faken zu Einkauf, Lagerung, Bekömmlichkeit und 
dem Umgang mit Hülsenfrüchten in der Küche vor. Danach können 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst verschiedene Gerichte 
mit Hülsenfrüchten und Lupinen zubereiten.
Der Workshop bietet praktische Tipps und zeigt, wie einfach und 
lecker diese Lebensmittel im Alltag verwendet werden können. Im 
Anschluss werden die unterschiedlichen Speisen einschließlich 
Dessert und Gebäck gemeinsam verkostet. Der Workshop findet 
in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Bitte mitbringen: 
Schürze, Spüllappen, Geschirrtücher und Vorratsbehälter.
Eine Anmeldung ist online bis Mittwoch, 11. Februar 2026, unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ 
für Mütter und Väter in besonderen Lebens-
lagen

An Mütter und Väter in besonderen Lebenslagen richtet sich ein 
Elternkurs in Anlehnung an das Kurskonzept des Deutschen Kin-
derschutzbundes „Starke Eltern – Starke Kinder®“. Der Kurs findet 

am Freitag und Samstag, 27. und 28. Februar sowie am Samstag, 
7. März im Gemeindehaus Äpfingen stat. Im Kurs werden Eltern 
darin unterstützt, ihre Handlungssicherheit in der Erziehung zu 
erhöhen und die Beziehung zu ihren Kindern zu festigen.
Im Fokus des Kurses steht die Vermittlung von praxisnahen und 
wissenschaftlich fundierten Strategien zur Erweiterung der eige-
nen Erziehungskompetenz. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
lernen, ihr elterliches Selbstbewusstsein zu stärken, eine posi-
tive Entwicklung ihrer Kinder zu fördern und Konfliktsituationen 
stressreduziert zu bewältigen. Ein wesentlicher Bestandteil ist 
der vertrauensvolle Austausch unter den Eltern, der Raum bie-
tet, voneinander zu lernen und sich gegenseitig zu unterstützen.
Der Kurs ist in drei aufeinander aufbauende Blöcke am Freitag, 
27. Februar, von 15 bis 18 Uhr, am Samstag, 28. Februar und am 
Samstag, 7. März 2026, jeweils von 9 bis 16 Uhr gegliedert. Das 
Angebot richtet sich speziell an STÄRKE-berechtigte Familien in 
besonderen Lebenslagen. Informationen dazu, wer stärkeberech-
tigt ist, gibt es unter www.biberach.de/landesprogramm. Die Kos-
ten betragen 30 Euro für Einzelpersonen und 50 Euro für Paare.
Interessierte Eltern werden gebeten, sich bis spätestens Don-
nerstag, 12. Februar 2026 anzumelden. Für weitere Informatio-
nen und die Anmeldung steht die Kursleiterin, Leah Schuchardt, 
telefonisch unter 0157 34653568 oder per E-Mail an herzver-
traut-familiestaerken@gmx.de zur Verfügung.
Dieses Angebot ist eine Kooperation des Deutschen Kinderschutz-
bundes Biberach mit dem Kreisjugendamt und wird durch das 
Landesprogramm STÄRKE gefördert.

IHK Ulm

Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstaltet am Mittwoch, 25. Februar, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und 
fachlichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Fi-
nanzierungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versi-
cherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unter-
nehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer 
mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und 
bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenz-
gruendung abgerufen werden.

Forstrevier Ochsenhausen organisiert  
Sammelbestellung von Forstpflanzen   

Im Forstrevier Ochsenhausen können Privatwaldbesitzerinnen und 
Privatwaldbesitzer noch bis Donnerstag, 26. Februar 2026, Forst-
pflanzen bestellen. Bestellungen nimmt Revierleiter Claus Lukat 
per E-Mail an claus.lukat@biberach.de entgegen. Die Mindest-
menge pro Baumart beträgt 25 Stück. Die Auslieferung erfolgt in 
der Regel Anfang/Mitte März an einem zentralen Platz innerhalb 
des Gemeindegebiets. Der Liefertermin wird nach Absprache mit 
der Baumschule bekannt gegeben. 
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Bei Kulturen, die größer als 0,1 Hektar sind und bei denen min-
destens 40 Prozent Laubholz gepflanzt wird, kann vor der Pflan-
zung geprüft werden, ob eine Förderung möglich ist.

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
- Bußgeld vermeiden

Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe-
hinderten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe ist ab-
hängig von der Beschäftigungsquote.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Ar-
beitsagentur zugeleitet.
Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen 
sind, können dies noch bis zum 31. März nachholen. So wird 
eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist eine Anzeige un-
vollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann 
dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine Fristverlängerung 
ist nicht möglich.
Die kostenfreie Software IW-Elan zum Erstellen und Versenden 
der Anzeige steht auf www.iw-elan.de unter der Rubrik „Soft-
ware“ zur Verfügung.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm, dazu gehören der Stadtkreis 
Ulm sowie die Landkreise Biberach und Alb-Donau.

Laienbühne Steinhausen spielt Komödie 
„Von allen Geistern verlassen“

Die Spieler der Laienbühne Steinhausen an der Rottum sind 
fleißig am Proben für das diesjährige Theaterstück „Von allen 
Geistern verlassen“.
Aufführungs-Termine sind:
21. März, 14 Uhr (Kinder- und Seniorenvorstellung, kein Kar-
tenvorverkauf)
21. März, 19.30 Uhr
27. März, 19.30 Uhr 
28. März, 19.30 Uhr
in der Turn- und Festhalle in Steinhausen an der Rottum.
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Infos zum Kartenvorverkauf:
Am Samstag, 21. Februar, von 8.30 -11 Uhr gibt es einmalig die 
Möglichkeit, Karten vor Ort im Vereinsheim der Laienbühne in 
Steinhausen a.d Rottum (Jahnstr. 10, ehemaliges Raibagebäu-
de) zu kaufen.
Am Sonntag, 22. Februar, startet dann der Onlineverkauf unter 
www.laienbuehne-steinhausen.de.
Weitere Infos sind auf der Webseite der Laienbühne, sowie auf 
Instagram zu finden (laienbuehne_steinhausen).

LAZBW Aulendorf

Baumschnittkurs
Termin: 07.03.2026
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: LAZBW Aulendorf
Kosten für Teilnahmegebühr, Lehrgangsunterlagen und Verpfle-
gung durch hauseigene Küche: 70,00 €
Online-Anmeldung bis zum 27.02.2026 erforderlich unter: 
lazbw.de/kurse

Inhalt der Veranstaltung:
Im März ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb bietet das 
LAZBW auch in diesem Jahr ein Seminartag zum Schneiden von 
Obstbäumen an. Inhalte sind der fachgerechte Erziehungsschnitt 
an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung alter 
Obstbaumbestände. Dass die Theorie nicht zu kurz kommen darf, 
das erfahren die Teilnehmenden zur Einführung vormittags, was 
bedeuten Wachstums- und Schnittgesetze für den erfolgreichen 
Obstbau und wie pflanzt man richtig einen Jungbaum?
Nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis lernen die 
Teilnehmenden die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- 
und Altbäumen, an Obstbaumhochstämmen, sowie an Obst-
baum-Neupflanzungen kennen. Zusätzlich vermittelt der Kurs 
Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. Am Beispiel 
der Obstpflanzungen entlang des Atzenberger Wegs wird ver-
deutlicht, welche Bedeutung der Streuobstbau für den Erhalt des 
Landschaftsbilds und den Schutz der Umwelt einnimmt.
Angeleitet werden die Teilnehmenden von dem erfahrenen Obst-
bauprofi, Alexander Ego.

Schwäbischer Albverein

Winterwanderung an die Iller am Sonntag, 8. Februar 2026
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot - Wir fahren ge-
meinsam nach Tannheim und parken am Gastfhof „Grüner Baum”. 
MfP 4,-€
Von dort aus wandern wir in Richtung Oyhof, weiter zur „Trost-
kapelle”. Sie wurde 2006 von privater Seite erbaut und ist der 
heiligen Crescentia von Kaufbeuren geweiht. Die Kapelle ist ein 
Ort des Gedenkens für verwaiste Eltern und wird gerne besucht. 
Unser Weg führt dann nach Arlach und Iller und zurück zum Aus-
gangspunkt. Abschlusseinkehr im „Grünen Baum”, Tannheim.
Wanderzeit ca. 1 ½ Stunden, je nach Witterung, Wanderschuhe 
empfehlenswert, evt. auch Wanderstöcke.
Wanderführer: Willi Kösler, Tel. 08395 7276
Wir laden alle Wanderfreunde herzlich ein - über neue Gesichter 
freuen wir uns.
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein

Ummendorfer Baby- und Kinderbazar

Unser Frühjahrsbazar findet am Samstag, 21. Februar 2026, von 
12.30 Uhr bis 15 Uhr in der Gemeindehalle Ummendorf (Schul-
str. 31) statt.
Angeboten wird Frühjahrs-/Sommerware (alles rund ums Kind) 
Kleidung, Spielsachen, Schuhe etc.
Kaffee- und Kuchenverkauf:
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr  (Gerne auch zum Mitnehmen).
Auf Ihr Kommen freut sich
das Ummendorfer Bazarteam

Kleider- & Spielzeugbasar  

Mehrzweckhalle Laupertshausen
Alles für’s Kind
Sonntag, 1. März, von 10 - 12 Uhr
Einlass für Schwangere mit einer Begleitperson ab 9.30 Uhr (mit 
Mutterpass).
Verkäufernummern sind ab dem 5. Februar – 19. Februar über 
basar-la@gmx.de erhältlich.
Möchten Sie Ihre Stammnummer vom letzten Basar behalten, 
melden Sie sich bitte zwischen dem 29. Januar – 4. Februar un-
ter basar-la@gmx.de.
Kaffee und Kuchen gibt es zum Mitnehmen oder sofort genießen.
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Musikverein Bellamont e. V. 

Musikerbälle 2026 
Auch im Jahr 2026 lädt der Musikverein Bellamont wieder zu 
seinen traditionellen Musikerbällen in die Turn- und Festhalle 
Bellamont ein. 
Der 1. Musikerball findet am Samstag, 07. Februar 2026, statt, 
der 2. Musikerball folgt am Sonntag, 15. Februar 2026.
Nach dem offiziellen Programm ist aber noch lange nicht Schluss: 
Die Bar öffnet ihre Türen und bei Musik wird getanzt und gefeiert.

Bauernschule Bad Waldsee

Seminare im März
6. bis 8. März 2026
Impro-Theater-Workshop
Spontan, ideenreich, kreativ, überraschend, lustig - so könnte 
man den Impro-Theater-Workshop in wenigen Worten beschrei-
ben. Impro-Theater-Spielen macht nicht nur unglaublich Spaß, 
sondern bringt auch neue Fähigkeiten und Talente ans Licht. 
Nebenbei lernt man Spontanität und Schlagfertigkeit und selbst-
sicheres Auftreten mit Wirkung.
 
10. bis 11. März 2026
KI verstehen - Grundlagen und erste Schritte
KI ist längst Teil unseres Alltags – von Suchmaschinen über Bild-
bearbeitung bis zu digitalen Assistenten. In diesem 2-tägigen 
Seminar lernen Sie verständlich, wie KI funktioniert, welche Mög-
lichkeiten sie bietet und wo ihre Grenzen liegen. Sie lernen Grund-
begriffe und Einsatzfelder kennen und probieren bekannte KI-
Tools aus, die Ihren beruflichen und privaten Alltag erleichtern.
 
11. bis 13. März 2026
Mein Smartphone und ich - Einsteiger
Nach diesem Seminar können Sie mit Ihrem Smartphone zielsi-
cher umgehen und kennen nicht nur die wichtigsten Funktionen, 
sondern werden auch Expertin und Experte in der Anwendung von 
verschiedenen Apps. Gemeinsam lernen Sie Schritt-für-Schritt 
die einzelnen Funktionen kennen und anwenden. Wir freuen uns 
darauf, Ihnen neue Nutzungsmöglichkeiten für Ihren Alltag zu 
erschließen. Lassen Sie sich von uns begeistern.
 
16. bis 20. März 2026
„Raus aus alten Mustern“ – Fitness- und Gesundheitswoche 
für Frauen in der aktiven beruflichen Lebensphase
Sie möchten den Alltag hinter sich lassen, sich bewegen und das 
Gefühl von Freiheit und Lebendigkeit spüren? Damit das gelingt, 
haben wir für Sie ein abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt – mit inspirierenden Referentinnen und Referenten, wohl-
tuenden Auszeiten und viel Raum für Körper, Geist und Seele in 
der besonderen Wohlfühlatmosphäre der Bauernschule.
 
20. bis 22. März 2026
Näh-Kurs „Altes Leinen – neue Kleider“
Unsere alten Baumwollstoffe oder Leinenstoffe - meist alte Bett-
wäsche mit und ohne Spitze - wird neues Leben eingehaucht. Wir 
machen neue, tragbare Kleidung, welche der Figur entsprechend 
gestaltet sind: Oberteile, Kleider, Hosen Jacken, etc. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Einfache Schnitte sind vorhanden. 
Mitzubringen: viel Freude am Neugestalten, alte, gewaschene oder 
auch eingefärbte Bettwäsche, Nähmaschine und Nähmaterial.

23. bis 27. März 2026
„Raus aus alten Mustern“ – Fitness- und Gesundheitswoche 
für Frauen im „(Un)ruhestand“
Sie möchten den Alltag hinter sich lassen, sich bewegen und das 

Gefühl von Freiheit und Lebendigkeit spüren? Damit das gelingt, 
haben wir für Sie ein abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt – mit inspirierenden Referentinnen und Referenten, wohl-
tuenden Auszeiten und viel Raum für Körper, Geist und Seele in 
der besonderen Wohlfühlatmosphäre der Bauernschule.
 
23. bis 25. März 2026
Sprechen – Wirken – Begeistern
In diesem Training erleben die Teilnehmenden, wie Stimme, 
Haltung und Ausstrahlung ihre stärksten Verbündeten werden. 
Sie lernen, komplexe Inhalte prägnant auf den Punkt zu bringen 
und ihr Publikum so zu packen, dass die Botschaft bleibt. Wer 
authentisch auftritt und Emotionen gezielt steuert, überzeugt 
nicht nur rational, sondern gewinnt Menschen auch emotional. 
Für alle, die ihre Botschaften souverän platzieren, Menschen 
mitreißen und nachhaltig Wirkung erzeugen wollen. 

30. März bis 3. April 2026
Yoga und Skifahren – Resilienz-Power für deinen Alltag - 
Bildungsurlaub
Dieses Bildungsurlaubsseminar verbindet auf einzigartige Weise 
die wohltuende Praxis des Yoga mit der dynamischen Erfahrung 
des Skifahrens. Während Yoga Achtsamkeit, Atembewusstsein, 
Beweglichkeit und innere Ruhe stärkt, bietet Skifahren die Mög-
lichkeit, Kraft, Balance und Flow-Erlebnisse zu erfahren. Die 
Teilnehmenden erhalten praxisnahe Impulse, wie sie Stress im 
Arbeitskontext frühzeitig erkennen und regulieren, eigene Res-
sourcen stärken und Strategien für nachhaltige Selbstfürsorge 
entwickeln können. Das Seminar bietet Raum für Erholung, Aus-
tausch und persönliche Weiterentwicklung.

Anzeigen

Füllrätsel
Die vorgegebenen Buchstaben helfen Ihnen, die Begriffe zu er-
raten und in die waagrechten Reihen einzutragen.

1. Gestrüpp, 2. Epigone, 3. parieren, 4. Gemüsesorte, 
5. das Überirdische betreffend, 6. Respekt, 7. beschimpfen, 
8. simulieren, kopieren, 9. fertil

Lösung: 1. Buschwerk, 2. Nachahmer, 3. gehorchen, 4. Chinakohl, 5. himmlisch, 
6. Ehrfurcht, 7. schmaehen, 8. nachahmen, 9. fruchtbar© Müller/DEIKE

750R28R8
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Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

   EINLADUNG - ZUM VORTRAG

19. Februar & 05. März 2026, jeweils 19.00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Sichern Sie sich Ihren Platz für den 1. Termin bis 16. Februar und für den            
2. Termin bis 02. März 2026 über den QR-Code, per Mail an event@prestle.de 
oder telefonisch unter 07351 5000-0.
www.prestle.de

Veranstaltungsort: 

PRESTLE-Haus
Freiburger Straße 40
88400 Biberach

Ihr Heimkraftwerk -
Wärmepumpe in Kombination mit Photovoltaik

immo-voba.de
07351 572-4300

 Beruhigend, wenn bei 

 Immobilien-Geschäften 

 alles sicher abläuft. 
Jetzt 
beraten 

lassen!

Ochsenh.-Mittelbuch: Attr. Grdst. 
für MFH-Bebauung mit Abriss-
immobilie; ca. 1.120 m²; gute 
Parkierungsflächen vorhanden; 
mind. 2 Vollgeschosse zzgl. 
großz. DG evtl. auch 3 Geschosse 
möglich; kein E-Ausweis notw. 
170.000 Euro

Ochsenhausen: 2,5-Zimmer-
Maisonette-Wohnung; Dach-
geschoss; ca. 75 m² Wfl.; Bj. 
1995; TG-Stellplatz; Balkon; 
Kellerraum; Gas-Zentralhzg. mit 
Wärmepumpe aus 2024; EVA; C; 
88,0 kWh
229.000 Euro

Sie wollen verkaufen?
Scannen & online Wert ermitteln.
Oder: immo-voba-bewertung.de
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Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de
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